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Eppertshausen (jedö) Es war 
der Höhepunkt seiner bisheri-
gen Sportkarriere – doch das 
Debüt von Leon Gensert bei 
den Paralympischen Winter-
spielen in Norditalien hätte 
kaum bitterer verlaufen kön-
nen: Sowohl im Riesenslalom 
(erster Lauf) als auch im Sl-
alom (zweiter Lauf) kam der 
21-jährige Monoski-Fahrer aus 
Eppertshausen nicht ins Ziel. 
Am Abschluss-Wochenende des 
weltgrößten Wintersport-Er-
eignisses für Athleten mit kör-
perlicher Behinderung machte 
dem inzwischen in Innsbruck 
lebenden Studenten, der seit 
einem Rückenmarksinfarkt 
an der Münsterer Aue-Schu-
le im Juni 2018 auf den Roll-

stuhl angewiesen ist und 2024 
sein Abitur an der Dieburger 
Alfred-Delp-Schule trotzdem 
unter anderem im Fach Sport 
gemacht hatte, vor allem im 
Riesenslalom die schwierige 
Witterung das Leben schwer.
Gensert, der mittlerweile für den 
RSC Frankfurt fährt, stürzte am 
Freitag des Schluss-Wochenen-
des in seinem Paralympics-Ren-
nen im ersten Durchgang, war 
damit aber nicht alleine: 15 Mo-
noski-Fahrer kamen im ersten 
Lauf nicht bis ganz unten, was 
auch daran lag, dass die Klasse 
der sitzenden Athleten als letzte 
dran war. „Es wäre toll gewesen, 
ins Ziel zu kommen oder das 
Ziel zu sehen, weil auch echt 
viele Freunde und Familie hier 

sind, die gehofft haben, dass 
ich heil unten ankomme“, sag-

te der Eppertshäuser gegenüber 
dem Deutschen Behinderten-

sportverband. „Es war für alle 
extrem schwer. Ich hätte es mir 
für meine ersten Paralympics 
anders gewünscht.“
Für den Slalom am Sonntag, 
an dem auch die Abschlussfei-
erlichkeiten stattfanden, hatte 
Gensert bessere Chancen ge-
wittert, da er sich in dieser Dis-
ziplin in den vorangegangenen 
Monaten leichter getan hatte als 
im Riesenslalom. Auch schlech-
tere Pistenverhältnisse sind sei-
ner Einschätzung nach im Sla-
lom ein geringeres Problem als 
im Riesenslalom. Im ersten Lauf 
schaffte es der Südhesse dann 
auch ins Ziel und lag nach der 
Hälfte des Wettkampfs auf Platz 
19. Im zweiten Lauf verpasste er 
ein Tor und schied aus. „Natür-

lich fühlt sich das nicht gut an, 
aber es war trotzdem ein schö-
ner Tag“, sagte Gensert. „Ich bin 
enttäuscht, aber es waren schon 
tiefe Spuren in der Piste, da bin 
ich hängen geblieben und ein-
fach nicht mehr vom Ski ge-
kommen.“
Als ihm im Ziel sein Fanclub zu-
jubelte, war das Lachen wieder 
zurück. „Es war schon der Ham-
mer, dass da so viele Leute wa-
ren, die mich angefeuert haben, 
ich habe es auch die ganze Zeit 
gehört, das war cool!“ Mit Blick 
nach vorn konstatierte der Ep-
pertshäuser: „Es braucht noch 
viel Training. Ich nehme viel 
Motivation mit, um es in vier 
Jahren besser zu machen und 
mich sicherer zu fühlen.“

Zweimal raus beim Paralympics-Debüt
Für den Eppertshäuser Monoski-Fahrer Leon Gensert ist im Riesenslalom im ersten und im Slalom im zweiten Lauf Schluss /                                    

„Es braucht noch viel Training“

Eppertshausen (EA) An vergan-
genen Sonntag fand das Solida-
ritätsessen im kleinen Saal der 
Bürgerhalle statt.
Das kulinarische Thema in 
diesem Jahr war Südtirol. Kre-

denzt wurde als Vorspeise eine 
Frittatensuppe, gefolgt von 
einem kleinen „Gruß aus der 
Küche“. Als Hauptspeise gab 
es ein Knödelallerlei mit Pilz- 
oder Käsesoße und gegrilltem 

Schweinbauch. Zum süßen Ab-
schluss wurden frische „rostige 
Ritter“, Strauben sowie Kaffee 
und Kuchen angeboten. Über 
90 Personen genossen einen 
kurzweiligen Nachmittag mit 

netten Gesprächen in geselli-
ger Runde.
Der Erlös des Solidaritätsessens 
wird die Kolpingfamilie in das 
Projekt „Wunschbaum“ inves-
tieren.�  (Foto: privat)

Solidaritätsessen der Kolpingfamilie Eppertshausen

Sowohl im Riesenslalom (erster Lauf) als auch im Slalom (zwei-
ter Lauf) kam der 21-jährige Monoski-Fahrer aus Eppertshausen 
nicht ins Ziel.�  (Foto: privat)

Eppertshausen (EA) Gut be-
sucht und bestens gelaunt: Zur 
diesjährigen Mitgliederver-
sammlung des Partnerschafts-
vereins Codigoro konnte Vor-
sitzender Ewald Gillner am 
vergangenen Freitag rund ein 
Drittel der Mitglieder begrü-
ßen.
Nach der Wahl von Roland Gru-
ber zum Versammlungsleiter 
wurde schnell deutlich: Hinter 
dem Verein liegt ein rundum ge-
lungenes Jahr 2025. Mit vielen 
Veranstaltungen und Aktionen 
hat der Verein einmal mehr ge-
zeigt, wie lebendig die Partner-
schaft ist. Ein echtes Highlight 
war der italienische Abend im 
Juli: Über 300 Gäste sorgten für 
tolle Stimmung, genossen Live-
musik und italienische Speziali-
täten – ein Stück Dolce Vita mit-
ten in Eppertshausen. Auch bei 
der Ferienfreizeit der Gemeinde 
kam der Verein bestens an: Der 
Ausflug ins Bioversum Kranich-
stein war für die Kinder ein vol-
ler Erfolg.
International wurde es beim 

Fest der Nationen, wo der Ver-
ein nicht nur mit einem eigenen 
Stand vertreten war, sondern 
auch für den musikalischen 
Höhepunkt sorgte – mit der 
Napoli-Band direkt aus Codigo-
ro. Ein weiterer Höhepunkt war 
die traditionelle Fahrt zur „Fiera 
di Santa Croce“ im September. 
Neben herzlichen Begegnungen 
in Codigoro stand auch eine 
spannende Führung durch Fer-
rara mit dem beeindruckenden 
Castello Estense auf dem Pro-
gramm. Für einen besonders 
emotionalen Moment sorgte 
der Gesangverein Germania Ep-
pertshausen mit spontanen Lie-
dern im Dom.
Auch die geselligen Seiten 
kamen nicht zu kurz: Die 
Weinwanderung führte zur 
Winzergenossenschaft nach 
Heppenheim und der Weih-
nachtsmarktstand des Vereins 
erwies sich einmal mehr als ech-
ter Publikumsmagnet. Erfreu-
lich ist auch die finanzielle Si-
tuation: Schatzmeister Richard 
Nobis berichtete von stabilen 

Verhältnissen und einem soli-
den Polster – das Ergebnis einer 
umsichtigen Planung und er-
folgreicher Veranstaltungen.
Bei den Neuwahlen setzte der 
Verein bewusst auf Kontinuität: 
Ewald Gillner bleibt Vorsitzen-
der, unterstützt von seiner Stell-
vertreterin Annette Groh. Auch 
Richard Nobis (Schatzmeister), 
Elke Liem (Schriftführerin) und 
Lutz Murmann (Pressewart) 
wurden in ihren Ämtern bestä-
tigt. Neu im Team ist Volkmar 
Gabella als Leiter des Orga-
teams. Komplettiert wird der 
Vorstand durch Barbara Panzac-
chi (Jugendbeauftragte) sowie 
die Beisitzer Tanja Löffler, Bruno 
Zelger und Udo Murmann.
Zum Abschluss gab der alte und 
neue Vorsitzende einen Ausblick 
auf das kommende Jahr – und 
der macht definitiv Lust auf 
mehr: Der nächste italienische 
Abend steigt am 27. Juni im Au-
ßenbereich der Bürgerhalle. Bei 
der Ferienfreizeit geht es dies-
mal zum UNESCO-Welterbe 
Grube Messel. Die beliebte Fahrt 

zur Fiera führt im September 
wieder nach Codigoro – inklusi-
ve Abstecher nach Mantua. Die 
Weinwanderung ist für den 27. 
September in Bürgstadt geplant 
und ein besonderes Zeichen 
gelebter Partnerschaft steht im 
Oktober an: 13 Jugendliche aus 
Codigoro möchten für ein Schü-
lerpraktikum nach Eppertshau-
sen kommen. Dafür sucht der 
Verein noch Gastfamilien im 
Zeitraum vom 3. bis 10. Oktober 
2026 – eine tolle Gelegenheit 
für interkulturellen Austausch 
direkt vor der eigenen Haustür.
Den Abschluss bildet traditio-
nell der Stand auf dem Weih-
nachtsmarkt am dritten Ad-
ventswochenende, bei dem 
das beheizte Zelt sicher wieder 
ein beliebter Anlaufpunkt sein 
wird.
Der Partnerschaftsverein Codi-
goro–Eppertshausen zeigt da-
mit einmal mehr: Freundschaft 
über Ländergrenzen hinweg 
lebt vom Mitmachen – und ge-
nau daran mangelt es hier ganz 
sicher nicht.

Partnerschaft mit Codigoro lebt                           
vom Engagement 

Erfolgreiches Jahr 2025 macht Lust auf mehr
Die 1. Mannschaft der SSG Rö-
dermark/ Eppertshausen gewann 
überzeugend ihr Auswärtsspiel 
in der Landesklasse Süd. An den 
ersten fünf Brettern konnte der 
Grundstein für einen deutlichen 
Heimsieg gelegt werden. Michael 
Bach, Andreas Tennstedt, Chris-
topher Bach, Udo Wolf und zu-
letzt auch Dirk Bösch konnten 
ihre Partien gewinnen. Jeweils 
ein Remis konnten David Beck-
mann (starke Leistung gegen 
einen sehr erfahrenen Spieler) 
und Waldemar Geringer zum 
Endstand von 6:2 beisteuern. 
Kurioses ereignete sich am ers-
ten Brett. Hier unterliefen dem 
Steinbacher Spitzenspieler zwei 
nicht regelkonforme Züge - was 
den Verlust der Partie zur Folge 
hatte. Die Mannschaft steht vom 
letzten Spieltag der Saison auf 
platz zwei der Landesklasse Süd. 
Für die 2. Mannschaft hingegen 
steht nach einer Auswärtsnieder-
lage in Darmstadt der Abstieg 
aus der Starkenburgliga fest. In 
Darmstadt konnten Frank Pen-
zel, Klaus Demuth und Walde-
mar Fuchs gewinnen, ansonsten 
gab es vier Niederlagen und ein 
Remis.  Die 3. Mannschaft konn-

te ihre Begegnung in der B-Klas-
se der Kreisklasse ausgeglichen 
gestalten. Manfred Schösser und 
Jannik Löhr konnten hier ihre 
Partien gewinnen bei insgesamt 
zwei Siegen, zwei Niederlagen 
und einem Remis. Die Mann-
schaft steht am vorletzten Spiel-
tag auf Tabellenplatz vier. Deut-
lich verlor die 4. Mannschaft 
gegen Babenhausen mit vier 
Niederlagen. Damit steht man 
in der Tabelle als Zweiter in der 
Kreisklasse C2 mit neun Punk-
ten hinter Babenhausen mit 12 
Punkten.

Schachspielgemeinschaft              
Rödermark/Eppertshausen
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Eppertshausen (EA) der Jagd-
vorstand lädt alle Mitglieder 
der Jagdgenossenschaft Ep-
pertshausen zur diesjährigen 
Genossenschaftsversammlung 
am Mittwoch, 22. April, um 20 
Uhr beim Partyservice Frank, 
Im Müllersgrund 6, 64859 Ep-
pertshausen ein.
Tagesordnung: 1.Begrüßung 
und Eröffnung, 1.1Feststel-
lung der ordnungsgemäßen 
Ladung und Beschlussfähig-
keit,2.Gedenken an verstorbe-
ne Jagdgenossen, 3.Bericht des 
1. Vorsitzenden, 4.Verlesen des 
Protokolls der letzten Genos-
senschaftsversammlung vom 
26. Mai 2025, 5.Bericht des 
Rechners, 6.Bericht Jagdpäch-
ter, 7.Aussprache zu den Tages-
ordnungspunkte 3 bis 6, 8.Ent-
lastung des Jagdvorstandes für 
das Jahr 2025, 9.Zuweisung der 
Jagdpacht, 10.Anträge, 11.Ver-
schiedenes.
Schriftliche Anträge können 
beim 1. Vorsitzenden Josef 
Rosskopf, Jahnstraße 17 64859 
Eppertshausen bis zum 17. Ap-
ril eingereicht werden.

Genossenschaftsver-
sammlung der Jagd-

genossenschaft

Münster (MA) Der ASV räu-
chert wieder am 26.April. Für 
die passende Stimmung sorgt 
Jörg Ratz mit musikalischer 
Begleitung. Frisch geräucherte 
Forelle und Lachsfiletstücke, 
Hausgemachter Kartoffelsalat, 
Bismarckhering & Lachs Bröt-
chen. Außerdem bietet man an 
diesem Tag, auch Flammlachs 
im Brötchen an, alles  nur auf 
Vorbestellung. 
Bitte vorbestellen unter Tel. 
015233826951 (Thomas Beck) 
oder im Vereinsheim (Tel. 
34906, nur samstags ab 15 Uhr 
oder montags ab 18 Uhr).

Räuchertag beim ASV

Männerchor:  Nächste Pro-
ben an den Donnerstagen, 2. 
und 9. April, um 18.15 Uhr im 
Vereinslokal „Hotel Krone“. 
Die Mittwochswanderer 
treffen sich am kommenden 
Mittwoch (8.) um 15 Uhr an 
der Bürgerhalle zu Ihrer ers-
ten Radtour in diesem Jahr. 
Das Ziel ist diesmal die Piz-
zeria Toscana (Vereinsgast-
stätte von Viktoria Urberach) 
wo gegen 16.30 Uhr auch die 
Nichtradler und Autofahrer 
herzlich willkommen sind.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Gedenkstunde auf dem 
Waldfriedhof Eppertshausen 
zu Ehren der verstorbenen 
Mitglieder des Vereins am 
Sonntag,12. April, 11 Uhr. Im 
Rahmen dieser Zusammen-
kunft wird der Verein seiner 
im Jahr 2024 und 2025 ver-
storbenen Mitglieder geden-
ken. Am zentralen Gedenk-
stein des Friedhofs wird man 
ihnen die letzte Ehre erwei-
sen und zu ihrem Andenken 
einige Lieder vortragen. 
Nächste Chorproben in 
der TAV-Halle am 13. April. 
Ensemble Musica um19 Uhr,  
Gesamtchor sowie Sänger für 
das Chor-Projekt um 20 Uhr.
Treffen der Germania-Se-
nioren am 2.April um  17 
Uhr bei Frank und Billi, Im 
Müllersgrund.  Weiteres Tref-
fen am 7. Mai um 17 Uhr in 
der Gaststätte Taste of India, 
Hauptstraße 55, Eppertshau-
sen.

GV „Germania“                
Eppertshausen

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am  heutigen Donnerstag, 
2. April, um 19 Uhr zur nächsten 
Übung. 
Die Kinderfeuerwehr (Schul-
kinder von 6 bis 9 Jahren) trifft 
sich wieder am Montag, 13.April.
Jugendfeuerwehr: In den 
Osterferien findet keine Treffen 
statt statt.

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Am Karfreitag findet um 5 
Uhr die Kreuzwegandacht in 
der Valentinuskapelle statt. Tei-
le der Stationen finden in der 
Kapelle statt, der Rest an den 
Feldkreuzen. Gemeinsam erle-
ben wir das Morgenerwachen 
der Natur. Der Chor St.Sebasti-
an unterstützt musikalisch und 
danach laden wir alle zu einem 
kleinen Frühstück in das Haus 

der Vereine ein.
Kleidersammlung am Sams-
tag 11.April ab 9 Uhr im ge-
samten Ortsgebiet, im Pfarr-
garten wird gearbeitet und im 
Babykleiderkorb sortiert. Die 
Vergangenheit hat gezeigt, dass 
ein gemeinsames Arbeiten viel 
Spaß bereitet. Daher freut man 
sich, wenn uns viele helfende 
Hände unterstützen möchten. 

Vor der Kleidersammlung kön-
nen bereits Kleiderspenden 
am Kolpingheim Schulstr.2 
(hinter der kath.Kirche) an fol-
genden Terminen abgegeben 
werden: Samstag, 4.April von 
10 - 12 Uhr und Freitag, 10.Ap-
ril von 17 - 18.30 Uhr Sams-
tag, 11.April von 10 - 12 Uhr. 
Gesammelt werden: Damen-, 
Herren- und Kinderbekleidung, 

Unterwäsche in sauberem Zu-
stand, Federbetten, Woll- und 
Stricksachen, Ledergürtel- und 
Taschen, Bett- und Haushalts-
wäsche, Übergardinen und be-
sonders Schuhe (nur paarweise 
gebündelt).  Textilabfälle, Tep-
piche, Matratzen, Heizkissen 
sowie nasse oder verschlissene 
Kleidung werden nicht ange-
nommen. 

Kolpingsfamilie Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Wenn es 
eines Beweises bedurfte, dass 
diese Mannschaft etwas ganz 
Besonderes ist – dann hat ihn 
die A-Jugend des FV Epperts-
hausen am vergangenen Mon-
tag Abend in Frankfurt ein-
drucksvoll geliefert. In einem 
hochemotionalen, hitzigen und 
bis zur letzten Sekunde drama-
tischen Achtelfinale des Hessen-
pokals setzten sich die FVE-Ju-
nioren bei Viktoria Preußen 
Frankfurt mit 9:8 nach Elfme-
terschießen durch und stehen 
sensationell im Viertelfinale. 
Rund 200 Zuschauer sorgten für 
eine beeindruckende Kulisse – 
und machten das Auswärtsspiel 
zu einem gefühlten Heimspiel: 
Mehr als 100 lautstarke Epperts-
häuser Fans unterstützten ihre 
Mannschaft unermüdlich und 
trieben sie über die gesamte 
Spielzeit hinweg nach vorne. 
Von Beginn an entwickelte 
sich eine intensive Partie. Die 
Gastgeber aus Frankfurt präsen-
tierten sich als erwartet starker 
Gegner – technisch versiert, 

körperlich robust, schnell im 
Umschaltspiel. 
Trotz dieser hitzigen Atmosphä-
re behielt der FVE zunächst die 
Nerven und zog unbeeindruckt 
sein Spiel auf und hatte nach 10 
Minuten die erste Chance, als 
ein Schuss von Tom Huder an 
die Unterkante der Latte krach-
te. Nach einem verwandelten 
Foulelfmeter gingen die Frank-
furter aber in der 29.Minute mit 
1:0 in Führung. Doch die Ant-
wort ließ nicht lange auf sich 
warten: Kevin Murmann traf 
nach einem präzisen Freistoß 
von Felix Brockmann zum ver-
dienten 1:1-Ausgleich. Die Par-
tie wurde zunehmend hitziger. 

Eine Tätlichkeit des Frankfurter 
Torhüters gegen Tom Huder di-
rekt nach dem Ausgleich blieb 
vom Schiedsrichtergespann un-
geahndet – ebenso wie diverse 
weitere Grenzüberschreitun-
gen auf dem Platz. Kurz vor der 
Pause ging Frankfurt erneut in 
Führung (2:1) und sorgte mit 
provokantem Jubel erneut für 
zusätzliche Emotionen.
Als die Gastgeber kurz nach 
Wiederanpfiff auf 3:1 (51.) 
erhöhten, schien die Partie 
entschieden. Begleitet von 
höhnischen „Auf Wieder-
sehen“-Rufen seiner „Fans“ 
wähnte Frankfurt sich auf der 
Siegerstraße. Doch was dann 

folgte, war pure Moral, Leiden-
schaft und Teamgeist. Nur vier 
Minuten später verkürzte Phil-
ipp Jahn nach starkem Zuspiel 
von Marvin Hornig auf 3:2 – 
und brachte den FVE zurück 
ins Spiel. Dann der Moment des 
Abends: Tarek Abdullah, gera-
de erst nach über einem Jahr 
Pause und zwei Knieoperatio-
nen eingewechselt, traf mit sei-
nem dritten Ballkontakt in der 
81. Minute traumhaft in den 
Winkel zum 3:3-Ausgleich. Ein 
Comeback, wie es der Fußball 
kaum schöner schreiben kann.
Nach 90 Minuten stand es 3:3 
und die Partie ging in die Ver-
längerung. Und hier übernahm 
der FVE zunächst die Kontrolle. 
Mit Leidenschaft und klarem 
Willen spielten die Jungs auf 
die Führung, Douglas Omorag-
bon ackerte als einzige Sturm-
spitze weiterhin unermüdlich 
– und die Mannschaft wurde 
belohnt: Nach einer perfek-
ten Flanke von Marvin Hornig 
köpfte Tim Winkler in der 110. 
Minute zum 4:3 ein. Doch das 

war immer noch nicht die Ent-
scheidung - Frankfurt warf alles 
nach vorne und kam in der 117. 
Minute glücklich, aber nicht 
unverdient, zum 4:4-Ausgleich.
Elfmeterschießen. Jetzt waren 
Nerven aus Stahl gefragt - Und 
hier zeigte sich die Klasse dieser 
Mannschaft: David Scharkow, 
Louis Klockner, Henry Chris-
toph, Philipp Jahn und Marco 
Enders verwandelten ihre Elf-
meter eiskalt. Im Tor wurde Jo-
ris Korsch zum Helden, parierte 
einen Versuch souverän – und 
sicherte dem Team von Trainer 
Abel Zeweldi den vielumjubel-
ten 9:8-Sieg in diesem hochdra-
matischen Spiel. Der Rest war 
grenzenloser Jubel. Mit diesem 
Sieg setzt die A-Jugend des FV 
Eppertshausen ihr unglaubli-
ches Pokalmärchen fort und 
steht verdient im Viertelfinale 
des Hessenpokals. Dort erwar-
ten die Jungs am 22.4.2026 in 
einem Heimspiel den SV Rot-
Weiß Walldorf, den aktuellen 
Tabellenführer der DFB-U19 
Nachwuchsliga B.� (Foto: FVE)

Nervenkrimi in Frankfurt
FVE-A-Jugend steht im Viertelfinale des U19-Hessenpokals

Das nächste Treffen mit Ange-
hörigen findet am Mittwoch, 
15. April, um 12 Uhr im Res-
taurant Adebar statt.

Jahrgang 1940                  
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Eppertshausen (EA) Die Ep-
pertshäuser SPD hat bei ihrer 
konstituierenden Sitzung am 
vergangenen Montagabend ei-
nen neuen Fraktionsvorstand 
gewählt. Zur neuen Frakti-
on gehören Ernes Erko Kalac, 
Axel Lemke, Gerold Schmidt, 
Andreas Karl, Reimund Viertl, 
Annika Schmid und Meike 
Mittmeyer-Riehl. Reimund 
Viertl und Hans-Joachim La-
rem sollen für die SPD in den 
Gemeindevorstand. Larem 
stand nicht auf der Wahlliste, 
er kann als Externer auf Vor-
schlag der SPD-Fraktion den-
noch in dieses Gremium beru-
fen werden. Mit dem Wechsel 
von Reimund Viertl in den Ge-
meindevorstand bleibt künftig 
einer der sieben SPD-Sitze in 
der Gemeindevertretung unbe-
setzt. Die Liste der Eppertshäu-
ser SPD bestand ursprünglich 
aus acht Kandidatinnen und 
Kandidaten. Wegen des kurz-
fristigen Wegzugs von Reiner 
Groh konnte er sein Mandat 

jedoch nicht annehmen. Für 
ihn ist Meike Mittmeyer-Riehl 
nachgerückt. 
Als neue Vorsitzende steht zu-
künftig Annika Schmid der 
Fraktion vor. Ihr Stellvertreter 
ist Axel Lemke, der bereits viel 
Erfahrung aus der vorherigen 
Wahlperiode mitbringt. Zur 
Schriftführerin wurde Meike 
Mittmeyer-Riehl gewählt, stell-

vertretender Schriftführer ist 
Reimund Viertl. 
„Ich freue mich, dass ich ein-
stimmig zur Fraktionsvorsit-
zenden gewählt wurde. Wir ha-
ben es geschafft, in der Kürze 
der Zeit ein kleines, engagiertes 
Team zusammenzustellen. Je-
der von uns ist sehr motiviert, 
sich für das Wohl der Bürge-
rinnen und Bürger einzusetzen 

und Eppertshausen weiterzu-
entwickeln und zukunftsfähig 
zu gestalten“, betont Annika 
Schmid.
Die konstituierende Sitzung 
der Gemeindevertretung, bei 
der auch die Mitglieder des Ge-
meindevorstands ernannt wer-
den, ist am Montag, 20. April, 
um 20 Uhr im Kleinen Saal der 
Bürgerhalle. Die Sitzung ist öf-
fentlich, interessierte Bürgerin-
nen und Bürger sind willkom-
men. 
Günter Schmitt, der sehr lan-
ge die SPD-Fraktion angeführt 
hatte, war bei den Kommunal-
wahlen nicht mehr angetreten. 
Ebenso Kai Schmidt, der bis-
herige stellvertretende Frakti-
onsvorsitzende, sowie Monika 
Reinecke. Alle drei scheiden 
nicht nur aus der Gemeinde-
vertretung aus, sondern auch 
aus der Fraktion. „Wir danken 
ihnen und allen bisherigen 
SPD-Fraktionsmitgliedern für 
ihr großes Engagement“, so An-
nika Schmid abschließend. 

SPD Eppertshausen wählt neuen Fraktionsvorstand

Annika Schmid und Axel Lemke.�  (Fotos: privat)

Nächster Treff am 8. April ab 
16.30 Uhr „Bei Ben“.

Jahrgang 1950/51 
Eppertshausen 

Der Vorstand lädt zu einer au-
ßerordentlichen Mitgliederver-
sammlung am Freitag, 10.Ap-
ril, um 19.30 Uhr ins Haus der 
Vereine ein. 
Tagesordnung: 1.Aussprache 
zu den geplanten Arbeitsgrup-
pen,2.Wahl der Wahlleiterin/
des Wahlleiters,3.Wahl der Vor-
sitzenden/des Vorsitzenden,4.
Wahl der stellvertretenden 
Vorsitzenden/des stellvertre-
tenden Vorsitzenden,
5.Wahl der Schriftführerin/
des Schriftführers,6.Wahl der 
Schatzmeisterin/des Schatz-
meisters,7.Wahl der Kassen-
prüfer,8.Wahl der Jugendver-
treterin/des Jugendvertreters,9.
Wahl der Beisitzerinnen/der 
Beisitzer,10.Verschiedenes (Si-
cherheitskonzept, Besuch aus 
Chaource).

Partnerschaftskomi-
tee Eppertshausen – 

Chaource

Eppertshausen (EA) Der Oden-
waldklub wandert am 19. April 
auf dem Geoparkpfad in der 
„Bergbaulandschaft Reichels-
heim“. Auf dem Geopark-Pfad 
sind Informationsstationen, die 
Einblick in die regionale Bedeu-
tung des Manganbergbaus und 
der Geologie der Lagerstätte, 
die Bergbaugeschichte und den 
Wandel der Bergbautechnik in 
dieser ereignisreichen Zeit zwi-

schen der Industrialisierung 
und dem Ersten Weltkrieg ge-
ben. 
Die Wanderung beginnt mit 
dem Besuch der bekannten 
Holzmanufaktur „Gailsches-
macher“ in Beerfurth, einer be-
kannten Marke der Odenwälder 
Schnitz- und Drechselkunst. 
Hier besichtigen wir die Werk-
statt und bekommen einen 
kurzen Einblick auf dieses tra-

ditionelle Spielzeugherstellung. 
Danach geht es steil bergan, 
hoch zum Burgberg (404 m), 
vorbei am Beerfurther Schlöß-
chen und dann zum Ausgangs-
punkt für den Geo-Pfad Nähe 
der Vierstöck. Auf dem Berg-
baupfad bleiben wir auf dem 
Höhenzug, der sich bis nach 
Rohrbach zieht. Dann queren 
wir das Tal und wandern noch 
3 km bis zum Abschluss, der 

Brauereigaststätte Schmucker 
im Mossautal.
Kosten für die Wanderung: Mit-
glieder 12 Euro, Nichtmitglieder 
16 Euro; incl. Führung. Ruck-
sackverpflegung während der 
Wanderung. Es wird empfoh-
len Wanderstöcke und ausrei-
chend Getränke mitzunehmen! 
Anmeldungen bei: Norbert und 
Heidi Anton (Tel. 32462), Birgit 
Vietl (Tel.  32290).

Wanderung des OWK auf dem Geoparkpfad                                   
„Bergbaulandschaft Reichelsheim“
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VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 0 6104 9 531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Mo-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

Einsatzabteilung:  Nächs-
ter Unterricht am Donners-
tag, 9.April, um 20 Uhr. 
Die nächste SOA Maschinis-
ten wird am Samstag, 11.Ap-
ril, um 13 Uhr durchgeführt. 
Bitte meldet euch im internen 
Bereich hierfür an.
Der Feuerwehrausschuss trifft 
sich zur nächsten Sitzung am 
Dienstag, 14.April, um 20 Uhr
Die Ehren- und Altersab-
teilung trifft sich am Don-
nerstag, 9. April, um 18 Uhr 
zu einem Äpplerabend.
Jugendfeuerwehr: Ferien-
betreuung am Mittwoch, 8. 
April, um 18 Uhr. 
Bambinis:  Nächstes Treffen 
am Mittwoch, 22. April, um 
16 Uhr.
Der Vorstand trifft sich zur 
nächsten Sitzung am Diens-
tag, 7. April, um 20 Uhr.
Familien- und Ehrungs-
abend am Samstag, 18.April, 
ab 19.30 Uhr im Vereinsheim 
des SV Münster. Die aktiven 
Mitglieder bittet man, sich 
über den internen Bereich 
bis zum 9. April anzumelden. 
Alle anderen Vereinsmit-
glieder können sich telefo-
nisch bei Stefan Hebeling 
(0170/2272265) anmelden. 
Für alle angemeldeten Gäste 
steht ein reichhaltiges Buffet 
bereit. Der Kostenbeitrag be-
trägt 15 Euro pro Person.
Herbstausflug nach St. 
Michael im Lungau vom 
24. bis 27. September. Unterge-
bracht ist man im Hotel & Re-
staurant Wastlwirt im Herzen 
des Biosphärenparks Salzburger 
Lungau. Programmdetails auf 
der Homepage. Die Fahrt kos-
tet 460 Euro pro Person im DZ 
und 550 Euro im EZ.  Die An-
meldung erfolgt online über 
die Homepage und durch eine 
Anzahlung von 100 Euro pro 
Person auf das Konto: IBAN: 
DE13 5019 0000 4103 3506 41  
Frankfurter Volksbank  Ver-
wendungszweck: Lungau 2026 
+ Teilnehmername.  Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt, es 
geht nach Eingang der Anzah-
lung. Stornierungen sind bis 14 
Tage vor Reisebeginn kostenfrei 
möglich. Danach sind 35 Pro-
zent der Reisekosten fällig.

Freiwillige Feuerwehr 
Münster

Termine:  11.April: Kommuni-
on, Großes Orchester,16.April: 
Gesellenbriefüberreichungsfeier, 
Jugendorchester.
Jahreshauptversammlung 
am Freitag, 24. April, um 20 
Uhr im Bistro der Kulturhalle 
Münster. Anträge zur Jahres-
hauptversammlung müssen bis 
Mittwoch, 19. April, beim 1. Vor-
sitzenden Justus Brödder (Platz 
des Friedens 5, 64839 Münster 
oder justus.broedder@mvm1914.

de) in schriftlicher Form einge-
reicht werden.  Tagesordnung: 
1.Begrüßung,2.Gedenken an die 
verstorbenen Mitglieder des Mu-
sikvereins 1914 Münster e.V.,3.
Ehrungen,4.Berichte der Schrift-
führer,5.Berichte der Dirigenten 
und Gruppenleiter,6.Bericht 
des Rechners,7.Bericht der Kas-
senprüfer,8.Vorstandswahlen,9.
Wahl der Kassenprüfer,10.Be-
handlung vorliegender Anträ-
ge,11.Verschiedenes.

Musikverein 1914 Münster

17. Spieltag: 1.  Hartmut Syd-
lik 2074 Punkte, 2.  Stephan 
Klink, 1958, 3.  Horst Mathias 
1860, 4.  Lorenz Bauer 1587.
Spielabend donnerstags um  
19 Uhr im Goldenen Barren 
in Münster in der Jahnstraße 
2.  Gastspieler sind gerne will-
kommen.

Skat-Club „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse:  1. Werner Böhm 
398 Punkte, 2. Maria Becker 
547, 3. Ruth Lehmann 550, 
4. Ulrike Wintterlin 557, 5. 
Richard Graf 587.
Spielabend immer samstags 
um 18.30 Uhr im Goldenen 
Barren in der Jahnstraße 2. 
Anmeldeschluss für Gastspie-
ler ist um 18.20 Uhr. Weite-
re Infos unter http://rom-
me-freunde-altheim.npage.
de.

Rommé Freunde 
Altheim

Das Treffen der Parkin-
s o n - S e l b s t h i l f e g r u p p e 
Groß-Umstadt und Umland, 
zu unserer „ Osterfeier“ am 
Samstag, 11. April, im DRK 
Heim in Kleestadt muss aus 
organisatorischen Gründen 
abgesagt werden.
Das nächste Treffen fin-
det am Samstag, 9. Mai, um 
14.30 Uhr im DRK Heim in 
Kleestadt unter dem Motto: 
„Lewetex“ Bett und Matratze 
statt.

Parkinson-                      
Selbsthilfegruppe

ES IST PLATZ
IN DER SONNE

#INVESTIERENFÜRALLE
Ihr Anteil an der Energiewende. Investieren ab 50 €. Mit VolksInvest erhalten Sie
Zugang zu nachhaltigen Realwert-Investments – transparent strukturiert und
vollständig digital. Zielrenditen ab 5,00 % p.a.

Weil nachhaltiges Investieren kein Privileg sein sollte.
volks-invest.de

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann
zum vollständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

POWERED BY

Münster (MA) „Ihr wollt eine 
Photovoltaik Anlage, wisst aber 
nicht, ob das Sinn macht?  Ihr 
wollt auf eine Wärmepumpe 
umsteigen, wisst aber nicht, 
was zu beachten ist? Ihr habt 
vielleicht schon Angebote, seid 
aber unsicher, ob das Richtige 
dabei ist? Oder Ihr habt bereits 
Erfahrung mit Photovoltaik, 
Wärmepumpe, Dämmung usw. 
gesammelt und würdet Euer 
Projekt gerne vorstellen oder 
anderen beim Umstieg hel-
fen? Themen und Fragen gibt 
es genug.“ Unter dem Motto 
„Wir helfen einander“ findet 
am Donnerstag, 16. April, der 
nächtste Energiewende Stamm-
tisch als offene Runde statt. 
Jeder ist herzlich eingeladen! 
Treffpunkt um 19 Uhr im Rat-
haus der Gemeinde Münster in 
der Mozartstraße 8. Rückfragen 
gerne an energiewende@just-
befree.de.

Treffen des Energie-
wende Stammtischs

Eppertshausen (EA) Die Kol-
pingjugend besuchte am Sams-
tag das Technikmuseum Speyer 
und erkundete dort die vielfäl-
tigen Ausstellungen rund um 
Technik und Geschichte. Be-
sonders beindruckend waren 
die originalen Flugzeuge und 
Raumfahrtausstellungen, da-
runter ein echtes Space Shutt-

le-Modell. Trotz des regneri-
schen Wetters ließ sich die 
Gruppe die gute Stimmung 
nicht nehmen und verbrachte 
einen spannenden Tag im Mu-
seum. Der Ausflug zeigte ein-
mal mehr, dass sich ein Besuch 
im Technikmuseum Speyer bei 
jedem Wetter lohnt. 
� (Foto: privat)

Kolpingjugend im                        
Technikmuseum Speyer 

Münster (micha) “Nessun dor-
ma - Keiner schlafe!” ist einer 
der bekanntesten Zitate aus 
der Oper “Turandot”. Bei ih-
rer Einleitung übertrug Antje 
Rosenberger, die Leiterin des 
Mandolinenorchesters der 
Wandergesellschaft “Frisch 
Auf” Münster, den berühmten 
Satz, den auch schon Pavarotti 
und Bocelli schmetterten, als 
humorvolle Aufforderung ans 
Publikum. Das war allerdings 
weit davon entfernt, kurz weg-
zunicken, denn das jüngste 
Frühlingskonzert in der evan-
gelischen Kirche kam äußerst 
kurzweilig und unterhaltsam 
daher. 
Der erste Teil widmete sich vor 
allem klassischen Stücken wie 
“Dein ist mein ganzes Herz” 
oder “Serenata Semplice”, im 
zweiten Teil wurde es modern 
und rhythmisch, wie beim 
“Tango Blanco”, “Top of the 
Pops” oder “We love Mando-
lin”. Die rund 20 Musiker set-
zen sich wie immer aus einer 
Spielgemeinschaft mit dem 
Mandolinenclub Wiebelsbach 
zusammen. Die Kooperation 
ist bereits mehr als 20 Jahre 
alt. Weil in Münster kein Ju-
gendorchester existiert, ist man 
bei “Frisch Auf” stets daran in-
teressiert, dass sich Gitarren-, 
Mandolinen-, Mandola- oder 
Kontrabassspieler melden und 
einsteigen. Selbst wer auf ei-
ner Geige musiziert, ist will-

kommen, da das Instrument 
ähnlich wie eine Mandoline 
gestimmt ist.
“Wir versuchen jährlich ein 
großes Konzert, was aber nicht 
so einfach ist. Manchmal 
klappt es nur alle zwei Jahre”, 
berichtet Rosenberger, die ihre 
Aufgabe als Leiterin schon seit 
18 Jahren versieht. Der letzte 
große Auftritt vor heimischem 
Publikum fand 2024 statt. 2025 
wurde eine Reise samt Konzert 
im Vogtland umgesetzt. Die Re-
gion ist bekannt für ihre vielen 
Mandolinen- und Gitarrenbau-
er. Die Stücke für das Frühlings-
konzert suchte wie gewohnt in 
der Mehrzahl die Dirigentin 
aus, manchmal kommen Vor-
schläge vom Orchester. Schon 
zwei Stunden vorher traten die 
Musiker(innen) zum Einspielen 
an. “Mit kalten Händen spielt 
es sich in diesen Tagen nicht so 
gut”, hieß es treffend. Beson-
ders der “Blumenwalzer” von 
Tchaikovsky ragte aus dem Pro-
gramm, was an dessen höchst 
abwechslungsreichen Passagen 
liegt. Folglich war das Einstu-
dieren des Werkes nicht ganz so 
leicht. Es verfehlte seine Wir-
kung nicht, genauso wie das 
Versprechen, dass das Konzert 
den Frühling im Gepäck trägt. 
Am Sonntag schien die Sonne 
in Münster und Groß-Umstadt, 
wo die Spielgemeinschaft im 
Pfälzer Schloss zum Frühlings-
konzert zweiter Teil antrat. 

“Nessun dorma -                 
Keiner schlafe!” 

Konzert des Mandolinenorchesters „Frisch 
Auf“ in der Ev. Kirche

Zum Frühlingskonzert lud das Mandolinenorchester der Wan-
dergesellschaft “Frisch Auf” Münster in die evangelische Kirche. 
Die filigran gezupften Musikstücke sind nicht jedes Jahr zu 
hören. � Foto: micha
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Vielleicht haben Sie das Passende?
Liebe Eigentü mer, ich suche Oma’s oder Opa’s älteres Haus 
mit Garten in der Region (+/- 450.000,--) fü r glü ckliche 

Eltern mit Kindern und handwerklichem Geschick. 
Renovierungsarbeiten sind kein Problem. Einzug flexibel, auch 

bis in einem Jahr möglich. Ich freue mich ü ber Ihren Anruf. 
Ihr regionaler Makler Michael Blickhan

Telefon: 01517 27 16 831
m.blickhan@garant-immo.de

www.garant-immo.de

Neues Heimatblatt Rödermark (Fr.)
Erscheinung: 03.04.26
1-spaltig, 50 mm

Mü nsterer Anzeigeblatt (Do.)
Erscheinung: 02.04.26
1-spaltig, 50 mm

Eppertshausener Anzeigeblatt
Erscheinung: 02.04.26
1-spaltig, 50 mm

Münster (MA) Die nun gut 
eine Woche vergangene 
Kommunalwahl in Münster, 
Altheim und dem Breitefeld 
war erstmals von einem Wett-
bewerb mit fünf politischen 
Gruppierungen geprägt. Mit 
der Wählergemeinschaft 
„Klar!“ gibt es einen eindeu-
tigen Wahlsieger, dem man 
herzlich gratuliert, so doe 
Pressemitteilung der FDP 
Münster/Altehim. Die FDP 
weiß aus eigener Erfahrung 
im Jahr 2021 sehr gut, wie 
viel Einsatz hinter einem in-
tensiven Wahlkampf steht 
und wie sich ein starkes Er-
gebnis anfühlt.
Die FDP Münster und Altheim 

ist mit ihrem Ergebnis von 
knapp 13 % sehr zufrieden. 
Damit konnte man das Re-
sultat der letzten Kommu-
nalwahl im Jahr 2021 (13,07 
%) insgesamt bestätigen und 
die erhaltenen Stimmen im 
Vergleich zu 2021 sogar um 
1.800 steigern (2021: 26.160; 
2026: 27.981). Dies trotz ei-
nes erweiterten Bewerberfelds 
und eines für die Freien De-
mokraten derzeit insgesamt 
schwierigen politischen Um-
felds. 
Während andere Listen Stim-
men verloren haben, ist es 
der FDP gelungen, die Unter-
stützung in der Bürgerschaft 
weitgehend stabil zu halten.  

Darauf ist man sehr stolz und 
bedankt sich bei allen Wähle-
rinnen und Wählern für das 
über Listen- und Personen-
stimmen entgegengebrachte 
Vertrauen! 
In den kommenden Tagen 
und Wochen wird man ge-
meinsam mit den Mitgliedern 
das Wahlergebnis im Detail 
analysieren. Schon jetzt steht 
für uns aber fest, dass man 
die sachorientierte und konst-
ruktive Politikstil auch in der 
kommenden Legislaturperio-
de fortsetzen wird. Dies voll-
kommen unabhängig davon, 
wie sich die Mehrheiten in 
der zukünftigen Gemeinde-
vertretung darstellen werden.

FDP Münster und Altheim sagt Danke 
Politische Arbeit und präsenter Wahlkampf werden belohnt

Münster (MA)  Die Wähler-
gruppe ALMA-DIE GRÜNEN 
bedankt sich bei allen Bürge-
rinnen und Bürgern für das 
entgegengebrachte Vertrauen 
bei der Kommunalwahl, so 
ein Pressemitteilung von AL-
MA-DIE GRÜNEN. Trotz der 
deutlich veränderten politi-
schen Landschaft in Müns-
ter bleibt die Fraktion eine 
verlässliche Kraft in der Ge-
meindevertretung. Mit einem 
soliden Ergebnis und einer 
Mischung aus erfahrenen und 
neuen Fraktionsmitgliedern 
gehen ALMA-DIE GRÜNEN 
mit Zuversicht in die neue 
Wahlperiode.
„Die Wahl hat die politische 
Landschaft in Münster spür-
bar verändert. CDU und SPD 
haben an Dominanz verloren, 
während mit klar eine neue 
Kraft in die Gemeindevertre-
tung eingezogen ist“, erklärt 
Claudia Weber, Spitzenkan-
didatin von ALMA-DIE GRÜ-
NEN. „Dass wir weitgehend 
stabil geblieben sind, zeigt: 
Viele Menschen schätzen un-
sere Art der Politik – lösungso-
rientiert, respektvoll und nah 

an den Themen der Bürgerin-
nen und Bürger. Wie bereits in 
der letzten Wahlperiode wird 
es auch künftig darauf ankom-
men, über Fraktionsgrenzen 
hinweg gemeinsam tragfähi-
ge Lösungen zu finden. Dafür 
setzen wir auf einen respekt-
vollen und wertschätzenden 
Umgang sowie einen offenen 
Dialog mit allen Fraktionen.“
Mit Sandra Pereira Heckwo-
lf und Alexander Haus zie-
hen zwei neue Gesichter in 
die Fraktion ein, die frischen 
Wind und neue Perspektiven 
einbringen. „Dieses Ergebnis 
ist auch ein Zeichen dafür, 
dass unsere offene und bür-
gernahe Politik ankommt“, be-
tont Sandra Pereira Heckwolf, 
Vorsitzende des Ortsverbands 
Münster von Bündnis 90/DIE 
GRÜNEN. „Wir bedanken uns 
bei allen Unterstützer*innen 
für einen engagierten und fai-
ren Wahlkampf. Dieses Ver-
trauen ist für uns Ansporn, uns 
auch weiterhin gemeinsam für 
ein lebenswertes Münster ein-
zusetzen.“
Alexander Haus, der sich eh-
renamtlich im Vorstand einer 

Bürgerenergiegenossenschaft 
engagiert, sieht in der Wahl 
einen klaren Auftrag:
„Mir ist wichtig, dass wir 
Münster klimaangepasst und 
zukunftsfähig gestalten – ohne 
dabei vulnerable Gruppen aus 
den Augen zu verlieren. Dafür 
werden wir uns in der kom-
menden Amtszeit mit aller 
Kraft einsetzen.“
Trotz des Verlusts eines Sitzes 
– vor allem durch das Antre-
ten der neuen Wählergruppe 
klar – bleibt ALMA-DIE GRÜ-
NEN eine stabile Säule in der 
Gemeindevertretung. „Unser 
Ziel bleibt es, Münster sozial 
gerecht, lebenswert und zu-
kunftsfähig zu gestalten“, so 
Weber abschließend. „Dafür 
werden wir weiterhin enga-
giert und lösungsorientiert ar-
beiten. Wir freuen uns darauf, 
Verantwortung zu überneh-
men und gemeinsam mit den 
anderen Fraktionen gute Lö-
sungen für Münster, Altheim 
und Breitefeld zu finden.“

ALMA-DIE GRÜNEN danken für Vertrauen und              
starten zuversichtlich in die neue Legislaturperiode

Münster (MA) 	 Seit 2006 
setzt sich die Aminu Initiative 
für Kinder und Jugendliche in 
Ghana ein. In diesen zwei Jahr-
zehnten konnten wir unzähli-
gen jungen Menschen durch 
Bildung, Betreuung und ein si-
cheres Umfeld eine Perspektive 
für ihre Zukunft schenken.
Ostern ist ein Fest der Hoff-
nung. Für viele Kinder, die wir 
begleiten, ist genau diese Hoff-
nung nicht selbstverständlich. 
Sie brauchen Unterstützung, 
um zur Schule gehen zu kön-
nen, eine warme Mahlzeit zu 
bekommen oder medizinisch 
versorgt zu werden.
Was daraus entstehen kann, 
zeigen die Wege ehemaliger 

Schützlinge: Sie arbeiten heu-
te als Köche, Friseurinnen, 
Schneider, Mechaniker oder im 
kaufmännischen Bereich. Man-
che haben sogar den Sprung in 
den Profisport geschafft. Ihre 
Erfolgsgeschichten beginnen 
oft mit einer kleinen Geste der 
Unterstützung.
Im Junior Community Centre 
im Stadtteil Nima in Accra er-
leben täglich 40 bis 50 Kinder 
Gemeinschaft, Förderung und 
Geborgenheit. Nach der Schule 
wird hier gelernt, gespielt und 
gelacht.
Auch Feste werden gemeinsam 
gefeiert, wie zuletzt der ghanai-
sche Unabhängigkeitstag, an 
dem die Kinder mit viel Kre-

ativität und Freude bastelten. 
Diese Momente zeigen, wie 
wichtig Gemeinschaft und Zu-
versicht sind. 
In den vergangenen 20 Jahren 
haben viele Menschen aus der 
Region dazu beigetragen, die-
se Projekte aufzubauen und zu 
dem zu machen, was sie heute 
sind. Dafür sind wir sehr dank-
bar.
Doch damit die Arbeit weiter-
gehen kann, braucht man Hil-
fe. Die vergangenen 20 Jahre 
zeigen: Bildung verändert Le-
ben.  Und sie zeigen, wie viel 
möglich wird, wenn Menschen 
gemeinsam handeln. Gerade 
zu Ostern möchte man deshalb 
herzlich einladen: „Schenken 
Sie Hoffnung und verändern 
Sie Leben. Unterstützen Sie un-
sere Arbeit mit einer Spende“.
Spendenmöglichkeiten: www.
aminu.de/spenden oder per 
Überweisung an: Aminu Ini-
tiative e. V. Frankfurter Volks-
bank eG IBAN: DE84 5019 
0000 0007 4303 70. Weitere 
Informationen unter www.
aminu.de

20 Jahre Aminu Initiative:                                        
Ostern schenkt Hoffnung

Chorwochenende in der 
Kulturhalle am Samstag, 
18.April, von 11 bis 18.30 Uhr 
und Sonntag, 19.April, von 11 bis 
14.30 Uhr Als Dozentin konnte 
man erneut Sabine Bussalb ge-
winnen.
Vorschau: 14.April, 19 Uhr: 
Stammtisch im Kaisersaal. 6. 
Juni: 18. Open-Air im Bürger-
park. 21.Juni: Teilnahme am 
Kreis-Chorfestival in Groß-Zim-
mern.
Der Chor „da capo“ probt 
donnerstags um 19.30 Uhr auf 
der Nebenbühne in der Kultur-
halle. Bitte den Hintereingang 
der Kulturhalle benutzen.

AGV Eintracht                                   
Münster 1901

Die River Night war ein vol-
ler Erfolg – die Stimmung war 
einfach sehr gut! Ein riesiges 
Dankeschön an die Band gooze-
bumpsband. Danke an alle unse-
re Gäste, und natürlich auch an 
die Helfer im Hintergrund. 

ASV Münster

Damen – SG Wald-Michel-
bach � 5:5 
In einem ausgeglichenen Spiel 
kamen die Damen nach einem 
3:5 Rückstand noch stark zu-
rück und sicherten sich am Ende 
noch einen verdienten Punkt. 
Ungeschlagen blieb Anne Mann, 
die sowohl im Doppel mit Tanja 
Schade siegte, als auch doppelt 
im Einzel. Die weiteren Punkte 
für die Mannschaft holten Tanja 
Schade und Michaela Gahler.
TTC 2 – TV 07 Stockheim III 
� 8:2 
Die zweite Mannschaft holt ei-
nen ganz wichtigen Sieg im Ab-
stiegskampf. Nach dem Spielbe-
ginn sah es zunächst nicht gut 
für die Mannschaft aus. Die Gäs-
te gingen mit 1:2 in Führung, 
ehe die Mannschaft eine Sieges-
serie hinlegte. Die darauffolgen-
den sieben Einzel gingen alle an 
den TTC. Für die Mannschaft 
punkteten: Fabio Sopp, Mario 

Müller und Andreas Hock (je 2), 
Daniel Elhs (1) und das Doppel 
Müller/ Hock. 
KSG 1945 Georgenhausen V 
– TTC 8�  10:0 
Die achte Mannschaft unterliegt 
der 5. Mannschaft der KSG Ge-
orgenhausen klar mit 0:10 und 
rutscht in der Tabelle auf den 5. 
Platz ab. 
Jugend 19 – TSV Nie-
der-Ramstadt � 10:0 
Die Gäste aus Nieder-Ramstadt 
traten nicht an, sodass die Ju-
gend 19 einen kampflosen Sieg 
einfährt. Damit steht die Mann-
schaft weiterhin ungeschlagen 
an der Tabellenspitze der Be-
zirksklasse mit 23:3 Punkten bei 
noch drei ausstehenden Begeg-
nungen.
TTC 1950 Groß-Rohrheim – 
Jugend 15 3:7 
Die Jugend 15 gewinnt in 
Groß-Rohrheim mit 7:3 und 
steht damit auf dem 4. Tabellen-

platz in der Bezirksliga. Lukas 
Kraft gewann sowohl seine drei 
Einzel als auch das Doppel an 
der Seite von Fabian Urban. Die 
weiteren Punkte für die Mann-
schaft holten Neo Euler (2) und 
Linus Werner (1).
Jugend 15 II – SG Arheilgen 
II 5:5 
Die zweite Jugend 15 punktet im 
Heimspiel gegen Arheilgen und 
trennt sich von den Gästen 5:5 
Unentschieden. Ausschlagge-
bend für den Punktgewinn war 
der starke Start in den Doppeln. 
Sowohl das Doppel Neo Euler/ 
Marc Sperl, als auch das Doppel 
Lara Hock/ Lenn Sperl siegte. In 
der Folge holten Neo, Marc und 
Lenn jeweils noch einen Einzel-
sieg. Damit steht die Mannschaft 
weiterhin auf dem 5. Tabellen-
platz in der 1. Kreisklasse.
Weitere Ergebnissse
DJK Münster XI – TTC 9 � 8:2
TTC 8 – DJK Münster X � 4:6

TTC Eppertshausen

Münster (MA) Die SPD Müns-
ter bedankt sich herzlich 
bei allen Wählerinnen und 
Wählern, die uns ihr Vertrau-
en geschenkt haben, so eine 
SPD-Pressemitteilung. Man 
versteht dies als Auftrag, sich 
mit voller Kraft und mit der 
richtigen Überzeugung für die 
Interessen der Menschen in der 
Gemeinde einzusetzen.

Die SPD sieht das Wahlergebnis 
auch als einen Startschuss für 
die kommenden Jahre. Natür-
lich ist es für uns enttäuschend, 
drei Sitze verloren zu haben. 
Dieses Ergebnis schmerzt, und 
das will man auch nicht be-
schönigen. Gleichzeitig richtet 
man den Blick nun bewusst 
nach vorne.
Mit einem nahezu komplett 

neuen Team und frischen Ide-
en hat man bereits einen klaren 
Plan für die kommenden fünf 
Jahre entwickelt. Man geht mit 
neuer Energie, großer Motiva-
tion und dem festen Willen in 
die nächste Wahlperiode, unse-
re Themen weiter voranzubrin-
gen und konstruktiv für unsere 
Kommune zu arbeiten.

Mit frischer Energie in die neue Wahlperiode

La Musica Chorprobe  
am Dienstag, 7. April, 18.30 
Uhr, Chorprobe im OG des 
Gustav-Schoeltzke-Hauses, 
Raiffeisenstraße 1.  Informa-
tionen  zum Chor sind über 
die Homepage des MGV 1863 
(mgv-altheim.de) abrufbar 
oder können per Mail an mg-
vlamusica@t-online.de jeder-
zeit angefordert werden.

Ordentliche Mitglieder-
versammlung am Freitag, 
24. April, 19.30 Uhr. Bei der 
Versammlung erfolgt eine Be-
richterstattung des Vorstandes 
zu den Aktivitäten des Vereins 
zum abgelaufenen Geschäfts-
jahr 2025. Weiter wird die Fi-
nanzplanung für das laufende 
Jahr 2026 zur Abstimmung 
gestellt und Vorhaben für das 

Jahr 2026 und 2027 beraten. 
Das Brunnenfest am Mut-
tertag (10. Mai) wird mit einem 
Gottesdienst um 10.15 Uhr in 
der Altheimer Kirche gestartet. 
Danach geht es mit dem Fest-
betrieb weiter.  Im Laufe das 
Tages werden mehrere Chöre 
zum Brunnenfestsingen erwar-
tet. Für Kinder werden Spiele 
und Ponyreiten angeboten. 

MGV 1863 Altheim 

Münster (MA) So lange wie 
möglich im eigenen Zuhause 
selbstständig leben und woh-
nen zu können – etwas, was sich 
viele Menschen wünschen. Un-
terschiedliche Unterstützungen 
und Maßnahmen können da-
bei helfen, den Wunsch nach 
einem barrierefreien Wohnen 
im eigenen Zuhause – auch bei 
körperlichen Einschränkun-
gen – zu verwirklichen. Eine 
frühzeitige Umsetzung von 
Maßnahmen ist hierfür uner-

lässlich.   
Welche Hilfsmittel und Mög-
lichkeiten es gibt, um im eige-
nen vertrauten Umfeld leben zu 
können und Wohnraum barrie-
refrei zu gestalten, darüber be-
richtet die Wohnbauförderung 
des Landkreises Darmstadt-Die-
burg am Montag, 20.April, ab 
16:30 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses Münster (barrierefrei 
erreichbar).
Die Veranstaltung ist eine Ko-
operation der Seniorenarbeit 

Münster und Monika Grimm, 
ehrenamtlich Beauftragte für 
Menschen mit Behinderung in 
Münster.
Der kostenlose Vortrag richtet 
sich an Interessierte jeden Al-
ters aus Münster, Altheim und 
Breitefeld. Anmeldungen sind 
nicht unbedingt nötig, kön-
nen aber dennoch zur besseren 
Planbarkeit bei Frau Düring un-
ter 3002-522 oder seniorenbei-
rat@muenster-hessen.de vorge-
nommen werden.

Zu Hause alt werden 
Kostenloser Vortrag Wohnraumanpassung 

Der Osterhase und der Kir-
chenchor – beide sind vor und 
für Ostern besonders rührig. 
Aber man findet auch Unter-
schiede: Den Kirchenchor gibt 
es wirklich, und man kann 
ihn sogar hören, z. B. an Os-
tern, wenn er singt. Doch zu-
vor wollen wir noch proben, 
nämlich am Mittwoch, dem 
1. April 2026, aber wegen der 
Bußandacht erst um 20 Uhr. 
In der Karfreitagsliturgie am 
3. April um 15 Uhr und im 
Hochamt am Ostersonntag 
um 10 Uhr möchte man  sin-
gen und sich jeweils eine halbe 
Stunde vorher zum Einsingen 
im Probenraum treffen. Nach 

der Osterpause will man sich-
wieder zur üblichen Zeit, frei-
tagsabends um 19 Uhr, zu den 
Chorproben treffen. Wer mit 
uns zur Ehre Gottes und zur 
Freude der Menschen singen 
möchte, ist herzlich willkom-
men.

Katholischer Kirchenchor „Cäcilia“ Münster
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Fleischeinkauf ist immer Vertrauenssache – 
wir führen nur Spitzenqualität!

Alle Preise in Euro.Für Irrtümer und Druckfehler keine Haftung.

Metzgerei Reitzel

Solange Vorrat reicht.

 Hering Groß-Umstadt  Eppertshausen
 Tel. 0 6162 / 98 20 80  Tel. 0 60 78 / 91 11 70   Tel. 0 60 71 / 61 27 99

 
          + Partyservice 

     Angebote
                                            vom 07.04. bis 11.04.2026

Zum Wochenanfang:  >Dienstag & Mittwoch<

Leiterchen
„frisch“      

Schnitzel
„nur aus dem Schinken“ 

Hack�eisch          
„gemischt“ 

Gelbwurst 
„mit und ohne Petersilie“

Schwarzwälder Schinken
„geräuchert“

Chili Peitschen 
„pikant“

Zum Wochenende:  >Donnerstag bis Samstag<

Schwedenbraten   
„vom sa�igen Kamm“

 kg: 8.00 

kg: 13.90

kg: 12.40

100g: 1.60

100g: 2.20 

Stück:  1.20
   

 kg: 14.90
  mit getrockneten 

P�aumen und 
Aprikosen gefüllt!

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Zu warm?
Wir sorgen für's richtige Klima!

- Klimaanlagen
für Ihr Zuhause

Verkauf I Reparatur I Service

über 50 Jahre
seit 1971

• •
TV I Radio I Sat I Klima I Elektro

TechniSat - Fachhändler
Babenhäuser Str. 5, 64859 Eppertshausen

www.radio-schwinn.de I Tel.: 06071 / 36410

• •

Heinrich

HERZLICHEN DANK
sagen wir allen, die sich in unserer Trauer beim Abschied
von Heiner mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten und ihn auf
seinem letzten Weg begleitet haben.

Besonderer Dank gilt Herrn Monsignore Rainer Schadt für
seine einfühlsamen Worte, Herrn Pfarrer Bernhard Schüpke,
dem Organisten Herrn Manfred Müller, der Betreuung mit
Herz, dem Ambulanten Pflegedienst Heymanns & Schneider,
der Hausarztpraxis Auf der Beune, der DJK Blau-Weiß Münster
e.V. für den persönlichen Nachruf, der Blumengalerie Stefanie
Brunn sowie dem Bestattungsinstitut Stefan Kreher für die
würdevolle Begleitung.

In liebevoller Erinnerung
Hildegard

Matthias, Martina und Monika mit FamilienMünster, im April 2026

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der uns lieb war, ging.

Was uns bleibt sind Liebe, Dank und Erinnerung.

Schneider
* 16.07.1933
† 11.03.2026

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Frau Friedrich kauft an
Pelze & Zinn, Lederjacken aller Art,
alte Nähmaschinen, Alt-/ Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Schmuck, Perrü-
cken, Schallplatten, Ferngläser, Kro-
kotaschen, Puppen, Taschenuhren,
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristalle,
Messing, Bilder, Orden, Kleidung, Go-
belin, Gardinen, Silberbesteck, Krüge,
Teppiche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Möbel, Bücher, Haushaltsauf-
lösung. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie Werteinschätzung. Zahle
absolute Höchstpreise, 100% seriös,
100% diskret, zahle alles bar vor Ort.
Mo.-So. von 8.00- 21.00 Uhr, auch an
Feiertagen. Tel.: 069 - 34 87 58 42

Frau Bach kauft: Leder- und
Lammfelljacken, Pelze, Nerze al-
ler Art, Silber, Silberbesteck, Alt-
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Uh-
ren, Münzen, Musikinstrumente,
Modelleisenbahn, Kleidung,
Goldschläger, Tennisschläger,
Schreib- u. Nähmaschinen, Bil-
der, Porzellan, Bleikristall, Zinn,
Teppiche, Brücken, Krüge, Bern-
stein, Leder- und Krokotaschen,
Antiquitäten, Messing, Gardinen,
Möbel, Schallplatten, Orden,
Ferngläser, Puppen, Briefmar-
ken, Kompl. Nachlässe aus
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Beratung u. Wertschätzung.
Zahle bar vor Ort. Täglich 7:30 -
21 Uhr, auch am Wochenende.
069 -59772692

Herr Benz kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 98 79 935

Achtung - Achtung! Herr Berger
kauft Pelze, Nerze, Silberuhren aller
Alt. Schallplatten, Näh-/ Schreib-
maschinen, Briefmarken, Kleider,
Bernstein, Münzen, Bleikristall, Fern-
gläser, Perücken, Teppiche, Bilder,
Ölgemälde, Möbel, Porzellan, Kroko-
taschen, Krüge, Modeschmuck, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe,
auch Haushaltsauflösungen, Altgold,
Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck.
100% seriös und dirkret. Kostenlose
Beratungund Anfahrt sowie kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle Bar
vor Ort, täglich von 7.30 - 20.30
Uhr. Gerne auch am Wochenende.

Tel.: 069 - 25 71 84 43

Frau Steinbach kauft an,
Pelze und Lederjacken aller Art,

alte Nähmaschinen, Alt, Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Schmuck, Pe-
rücken, Schallplatten, Ferngläser,
Krokotaschen, Puppen, Taschen-
uhren, Armbanduhren, Eisenbahn,
Kristalle, Messing, Bilder, Orden,
Kleidung, Gobelin, Silberbesteck,

Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schreibmaschinen, Gardinen, Mö-
bel, Bücher, Haushaltsauflösung,
kostel. Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
++ zahle absolute Höchstpreise ++
++ 100% seriös, 100% diskret ++

zahle alles bar vor Ort ++ Mo.-So. von
8.00 - 21.00 Uhr, auch an Feiertagen
( 069 - 66 05 94 93

Kaufe Damen- u. Herrenbeklei-
dung vonKopf bis Fuß, auch Pelz-
mäntel u. Pelzjacken und Gold-
schmuck aller Art. Anrufen lohnt
sich: 0174-8043973.

Das Offene Wanderheim am 
3. April entfällt.
Der Vorstand der Wanderge-
sellschaft Frisch-Auf sagt allen 
Gästen, Helfern und Helferin-
nen, ob bei der River Night, 

den Mandolinenkonzerten oder 
beim Feiern wie die Bayern, herz-
lichen Dank!
Terminänderungen im 
Wanderplan: Das Sonnwend-
feuer in Eppertshausen ist nicht 

wie im Wanderplan gedruckt 
am 19.Juni, es findet eine Wo-
che später am 26.Juni statt.
Die Wanderung zum Spießfeld 
in Dieburg ist nicht am 8.No-
vember, sondern eine Woche 

später am 15.November.
Der Fachbereich Kreativ 
lädt freitags von 9.30  bis 15 
Uhr zu einer kreativen Auszeit 
ins Wanderheim ein.

Wandergesellschaft „Frisch Auf“ Münster

Frühjahrsfuchsjagd: Wie je-
des Jahr beginnt die Saison der 
Münsterer Wanderfahrer mit 
der Frühjahrsfuchsjagd. Am Os-
termontag, 6. April, geht es für 
die beiden Füchse Ida und Noah 
Haamel um 10 Uhr am Feuer-
wehrhaus zum Ostereier auf-
hängen los. Ab 11 Uhr dürfen 
die fleißigen Ostereier-Samm-
ler ebenfalls vom Feuerwehr-
haus aus starten. Treffpunkt ist 
dann wie immer um 12 Uhr am 
Bahnhof in Klein-Umstadt. Da-
nach fährt man ins Lamm um 
dort gemeinsam zu essen. Auto-
fahrer melden sich bitte Karl-Jo-
sef Frühwein wegen der Reser-
vierung. Bei Regen fährt man 
mit dem Auto ab dem Bahnhof 
Münster um 11.30 Uhr.
Radball: Am dritten Vorrun-
denspieltag der Radball Bezirks-
liga in Münster konnten sich die 
Hausherren mit Lukas die Rossi 

und Fabian Seiler von Spiel zu 
Spiel steigern und in der letzten 
Begegnung gegen den Tabellen-
fünften Hähnlein 4 einen mehr 
als verdienten Punkt ergattern. 
Bei konsequenter Chancenver-
wertung hätte sogar ein Sieg 
herausspringen müssen.  Die 
Ergebnisse im Einzelnen waren: 
Münster – Hähnlein 2  0:10, 
Münster – Hähnlein 3  2:6, 
Münster – Hähnlein 4 	 2:2.
Einradhockey: Am Samstag 
absolvierten die VR Münster 
Sabers ihr viertes Einradho-
ckeyturnier in dieser Saison. Bei 
der MUH-Bande in Jena gingen 
die Münsterer als Favorit an den 
Start und konnten dieser Rolle 
durchaus gerecht werden. So 
siegten sie souverän gegen die 
Hockey Tigers aus Schweig (7:0), 
das Jenaer Mix Team Mach 
MUHt (7:1), die Uni LipsSticks 
aus Leipzig (4:1), die Erlangen-

der FAUltiere (5:0) und den 
Jeaner MUH-Mix (10:0). Erst 
im letzten Spiel gegen die bis 
dahin ebenfalls ungeschlagene 
MUH-Bande aus Jena wurde es 
nochmal spannend, die Sabers 
erkämpften sich jedoch auch 
hier einen 4:1 Sieg und gingen 
damit ungeschlagen als erster 
aus dem Turnier. Damit hatte 
sich die weiter Anreise auf alle 
Fälle gelohnt und die Münsterer 
konnten sich mit 175 Punkten 
im Gepäck auf den Heimweg 
machen. Dadurch steigen sie in 
der Tabelle einen weiteren Platz 
auf und belegen nun Platz 28 
von 72 in der deutschen Ein-
radhockeyliga. In drei Wochen 
geht es dann nach Wupper-
tal, bevor zum Saisonende am 
30.Mai das nächste Heimtur-
nier in der Gersprenzhalle statt-
findet. 
Wer Interesse an diesem span-

nenden Sport hat und Einrad-
fahren lernen möchte, darf 
gerne Montagsabends ab 18 
Uhr zum Training in die Ger-
sprenzhalle kommen. Alter und 
Geschlecht spielen dabei keine 
Rolle, jeder ist willkommen. 

Verein Radsport Münster

Münster (MA) Kürzlich fanden 
in Mühltal die diesjährigen 
Kreisjahrgangsmeisterschaften 
statt. Die DJK war mit insge-
samt sechs Spielern in zwei Al-
tersklassen vertreten.
Bei den Jungen 11 (AK 2) konn-
ten Mio Mateo Schellein und 
Leopold Fach je nur eins ihrer 
vier Gruppen spiele gewinnen 
und schieden so als Gruppen-
vierte aus. Besser lief es für 

Milan Gwosdz, welcher seine 
Gruppe ohne Satzverlust gewin-
nen konnte. In seinem Halb-
finale verlor er dann zwar den 
ersten Satz, konnte sich aber 
zurückkämpfen und ins Finale 
einziehen. Hier verlor er zwar 
auch einen Satz, gewann aber 
drei andere deutlich, so dass er 
als Sieger von der Platte ging 
und sich den Titel in seiner Al-
tersklasse sicherte.

Bei den Jungen 12 (AK 1) konn-
ten sich alle unser jungen DJK-
ler für die KO-Runde qualifizie-
ren. Für Jannes Schledt und Ben 
Wolf war dann im Achtelfinale 

Schluss, wobei Ben sich erst in 
einem packenden 5. Satz ge-
schlagen geben musste. Weiter 
ging es für Finnlay Born, wel-
cher bis zum finale keinen Satz 

verlor. In diesem konnte er die 
ersten beiden Sätze gewinnen, 
verlor dann allerdings den drit-
ten und vierten Satz, sodass das 
Spiel in den fünften Satz ging. 

Diesen konnte Finnlay wieder 
für sich entscheiden und so 
nach der Kreisendrangliste auch 
die AK 1 der Kreisjahrgangs-
meisterschaften gewinnen.

Erfolgreiche Kreisjahrgangsmeisterschaften 2026

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55
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 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Kirche Münster, Die-
burger Land

Gottesdienste
Gründonnerstag, 2.Ap-
ril	
18.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Tischabendmahl  und  Grüne 
Soße-Essen
Karfreitag, 3.April		
11.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl
Ostersonntag, 5.April 	
11.00 Uhr: Familiengottes-
dienst „Dein Herz geht auf“. “                                                                               
Bei was geht dein Herz auf? Dar-
um geht es hier in diesem Famili-
en-Gottesdienst.                             Der 
Gottesdienst wird im Team 
vorbereitet; dabei sind Pfarrerin 
Margit Binz,   Petra Müller und 
Antje Rosenberger, an der Orgel 

Jan Feltgen.             
Ostermontag, 6.April	 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Abend-
mahl
Sonntag, 12.April
9.30 Uhr: Gottesdienst
Termine
Dienstag, 7. April
19.30 Uhr: Martinsrunde (Ge-
sprächskreis zu Glaubensthe-
men)
Donnerstag, 9. April
15.30 Uhr: Spielgruppe
Kasualienvertretung (Be-
stattungen, Taufen, Trau-
ungen): Pfarrerin Margit Binz, 
Mobil: 0176/80 54 64 32, Margit.
binz@ekhn.de.
Sprechstunde (Vakanzver-
tretung): Pfarrer Johannes Op-
fermann, Eppertshausen/Müns-
ter: Tel. 30 38 86.

Gemeindebüro „Dieburger 
Land“ in der Frankfurter Str. 
3 in Dieburg: Montag, Dienstag 
und Donnerstag 10 - 12 Uhr,so-
wie Donnerstagnachmittag 
16 - 18 Uhr. Tel. 888 65, Fax: 
06071/88835, E-Mail: kirchen-
gemeinde.dieburger-land@ekhn.
de. Die Außenstelle Ev. Kirche 
Münster, Pestalozzistraße 8a 
(Pfarrhaus) ist  Mittwochvor-
mittag von 9.30 bis 11.30 Uhr 
besetzt.
Die Kleidersammlung für 
Bethel für das Dieburger Land
findet vom 11. bis 16. Mai  statt. 
Abgabestellen: Ev. Kindergarten 
Münster, Walter-Kolb-Platz 1 
und Hintereingang, Pestalozzis-
traße 8 in Münster.
Gemeinsamer Gottesdienst 
an Christi Himmelfahrt am 

Donnerstag, 14. Mai um 10.30 
Uhr im Pfarrgarten der Ev. Kir-
che Münster, Pestalozzistraße 8. 
Zusammen mit den Nachbarge-
meinden: Altheim, Dieburg, Ep-
perts- hausen, Harpertshausen 
und Groß-Zimmern.
Dieburger SpieleLand für 
Alt und Jung zum Weltspieltag 
(von 6-99 Jahre) am Samstag, 30. 
Mai  von 14 bis 18 Uhr im Ev. 
Gemeindehaus Dieburg, Frank-
furter Straße 3. Es gibt verschie-
dene Karten- und Brettspiele, 
Pen & Paper-Rollenspiele, ein 
paar Snacks und Getränke und 
Neu: einen Spiele-Tauschtisch. 
Anmeldung bitte bis zum 23.Mai 
über https://portal-kalender.
ekhn.de/V2/sl.php?id=1XjY, Kos-
ten pro Spieler 3 Euro.
Das gemeinsame Tauffest 
findet dieses Jahr am 28. Juni 
um 10.30 Uhr statt. Unter frei-
em Himmel am Anglerteich in 
Groß-Zimmern. Anmeldungen/
Infos unter kirchengemeinde.
dieburger-land@ekhn.de Tel. 888 

65.

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Herzliche Einladung zu unserem 
Ostergottesdienst  am Oster-
sonntag von 10.30 bis 11.30 Uhr 
in unsere Gemeinde, Auf der 
Beune 1A. 
Donnerstag: 20.00 Uhr Haus-
kreise nach Absprache
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 6077724, 
www.cg-muenster.de                                        

Ev. Kirche Altheim, Die-
burger Land

Ostersonntag, 5. April
6.00 Uhr: Osterfeuer mit Entzün-
den der Osterkerzen mit Gottes-
dienst und Abendmahl und an-
schließendes Osterfrühstück im 
ev. Gemeindehaus
Ostermontag, 6.April

10.30 Uhr: Familien-Gottes-
dienst in Harpertshausen

Donnerstag, 9.April 
19.30 Uhr: Kirchenchor im 
Kirchsaal in Harpertshausen
Freitag, 10.April 
17.00 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Sonntag, 12.April 
10.15 Uhr: Gottesdienst
Offene Kirche Altheim frei-
tags bis sonntags von 10 bis 19 
Uhr 
Sprechzeiten von Pfarrerin 
Dr. Alida Euler nach telefo-
nischer Vereinbarung unter Tel. 
0176 / 810 628 76 oder unter 
E-Mail: alida.euler@ekhn.de.
Gemeindebüro „Dieburger 
Land“ in der Frankfurter Str. 
3 in Dieburg: Montag, Dienstag 
und Donnerstag 10 - 12 Uhr 
sowie Donnerstagnachmittag 
16 - 18 Uhr. Tel. 888 65, Fax: 
06071/88835, E-Mail: kirchen-
gemeinde.dieburger-land@ekhn.
de.

Gottesdienste 	                          
Gründonnerstag, 2. April 
10.00 Uhr: Pflegeheim, Müns-
ter Wortgottesdienst
16.00 Uhr: Pfarrzentrum Aula, 
Münster Kindergottesdienst - 
Gründonnerstag
19.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistiefeier 
(Abendmahlmesse)
Karfreitag, 3. April 
Feier vom Leiden und Ster-

ben Christi
5.00 Uhr: Valentinuskapelle, 
Eppertshausen Kreuzwegan-
dacht gestaltet von der Kol-
pingsfamilie Eppertshausen 
mit anschliessendem Weg zu 
den Feldkreuzen und ein ge-
meinsames Frühstück im Haus 
der Vereine
8.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster Trauermette
10.30 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Kreuzweg der 
Kinder
15.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster Karfreitagsliturgie
Karsamstag, 4. April 
8.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster Trauermette
21.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Osternachtsfei-

er, im Anschluss Bistro im Haus 
Sebastian.
Ostersonntag, 5. April 
10.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster Eucharistiefeier mit 
Segnung der Osterspeisen
Ostermontag, 6. April
8.45 Uhr:  Außenaltar St. Mi-
chael, Münster Emmausgang 
von Münster nach Eppertshau-
sen  
10.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen	 Eucharistie-
feier f. Elisabeth Merget vom 
kath. Kirchenchor „St. Valen-
tin“ mit dem kath. Kirchenchor 
„St. Valentin“
10.00 Uhr: SZ St. Hildegard, Ep-
pertshausen Wort-Gottes-Feier 
mit Kommunion
Dienstag, 7. April

9.00 Uhr:  Kirche St. Michael, 
Münster	Eucharistiefeier  
Mittwoch, 8. April
9.00 Uhr: Valentinuskapelle, Ep-
pertshausen Wort-Gottes-Feier  
18.00 Uhr: Bildst. Im Niederfd., 
Eppertshausen Rosenkranz  
19.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	Geschenkte Zeit. „Os-
terzeit – Frühlingszeit“
Freitag, 10. April
16.00 Uhr:  Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistische 
Anbetung  
Samstag, 11. April
14.00 Uhr:  Kirche St. Michael, 
Münster	Erstkommunion  
18.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	Eucharistiefeier ab 
17.15 Uhr: Beichtgelegenheit f. 
Josef Kreher, leb. und verst. An-

geh.
Sonntag, 12. April
10.00 Uhr:  Kirche St. Sebasti-
an, Eppertshausen Wort-Got-
tes-Feier  
10.00 Uhr: SZ St. Hildegard, Ep-
pertshausen Wort-Gottes-Feier 
mit Kommunion - Im Anschluss 
Bistro im Haus Sebastian.

Katholische Kirchenge-
meinde St. Christophorus, 
Dieburger Land: Bruchweg 
11, 64832 Babenhausen, Tele-
fon 06073 / 4241, E-Mail-Ad-
resse: pfarrei.dieburger-land@
bistum-mainz.de. Bankverbin-
dung:	 DE90 3706 0193 0029 
4670 05	 BIC GENODD1PAX
Kontaktstelle Eppertshau-
sen: Schulstraße 2 in Epperts-

hausen,Kerstin Murmann. Öff-
nungszeiten: Montag 17 - 18 
Uhr, Donnerstag 10 - 12 Uhr. 
Gemeindereferentin claudia.
schoening@bistum-mainz.de - 
Tel.: 0163 / 2931517.
Kontaktstelle Münster: 
Frankfurter Straße 31 in Müns-
ter, Marina Straszewski. Öff-
nungszeiten: Mittwoch 14 - 16 
Uhr, Freitag  10 - 12 Uhr.
Gemeindereferentin regi-
na . sch ind le r- chr i s te @bis -
tum-mainz.de, Tel. 0176 / 
12539378.
In dringenden seelsorgli-
chen Fällen: Leitender Pfar-
rer Alexander Vogl - Tel. 0176 / 
12539345, Pfarrvikar: Bernhard 
Schüpke - Tel. 0176 / 12539377.

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Kirche Eppertshau-
sen, Dieburger Land

Gottesdienste
Gründonnerstag, 2.April
19.00 Uhr: Agapemahl-Gottes-
dienst mit Grüne-Soße-Essen
Karfreitag, 3.April
9.30 Uhr: Karfreitags-Gottes-
dienst. Die Kollekte ist bestimmt 
für die christlich-jüdische Ver-
ständigung (im Dialog).
Sonntag, 5.April
6.00 Uhr: Osternacht mit Oster-
frühstück
9.30 Uhr: Familiengottesdienst 
mit Abendmahl
11.00 Uhr: Taufgottesdienst

Die Kollekte ist bestimmt für die 
Arbeit mit Kindern und Jugend-
lichen in Gemeinden, Dekana-
ten und Jugendwerken.
Sonntag, 12.April
19.00 Uhr: Iona-Andacht
Mittwoch, 15.April
19.00 Uhr: Ökumenisches Frie-
densgebet St. Michael in Münster
Termine
Montags
16.00-17.00 Uhr: Krabbelgruppe 
“Minis“ Jahrgang 2021/2022, 
Ansprechpartnerin Frau Qase-
mi-Naqshbandi (saedarza96@
outlook.de).
Dienstags
10.00-11.00 Uhr: Krabbelgruppe 

“Konfetti“ Jahrgang 2023/2024, 
Ansprechpartnerin Frau Ries (fa-
milieriesepp@gmail.com) 
Vorschau
Mittwoch, 8.April
19.30-20.30 Uhr: Gesangsgrup-
pe “Melelani“ im ev. Gemeinde-
haus
Freitag, 10.April
16.00-18.00 Uhr: Strick- & 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le…“ im Ev. Gemeindehaus
Sonntag, 12. April
14.30 – 17.00 Uhr: Mitbring-Ca-
fé. Es erwartet Sie eine entspann-
te Atmosphäre in unseren Räu-
men oder bei gutem Wetter im 
Pfarrgarten. Das „Mitbring-Ca-

fé“ lädt zur Geselligkeit und zum 
Miteinander ein. Es gibt nichts 
käuflich zu erwerben. Jeder, der 
kommt, bringt etwas für die Ge-
meinschaft zum Teilen mit, egal 
ob Kuchen, Gebäck, Kaffee oder 
andere Getränke
Montag, 13.April
10.30-11.45 Uhr: Singen in Ge-
meinschaft
Freitag, 17.April
15.00-18.00 Uhr: Vorkonfitag in 
Eppertshausen
Mittwoch, 22.April
19.30-20.30 Uhr: Gesangsgrup-
pe “Melelani“ im ev. Gemeinde-
haus
Unter dem Motto „Gestal-
ten – Leben – Feiern“ lädt 
der Evangelische Ortsausschuss 
dazu ein, die Zukunft unserer 
Gemeinde aktiv mitzuprägen. 
Wir suchen Menschen, die Lust 
haben, frische Ideen einzubrin-
gen und das Leben im Ort ge-

meinsam lebendig zu gestalten. 
Ob Sie nur mal schnuppern 
möchten oder direkt mit anpa-
cken wollen – wir freuen uns auf 
Sie bei unseren zwei Infotermi-
nen: Vor Ort: Sonntag, 12.April, 
15–16 Uhr im Gemeindehaus. 
Online (Zoom): Donnerstag, 
16.April, 20.30 Uhr.
Anmeldung für Zoom: Bitte bis 
zum 16.April um 18 Uhr per 
E-Mail an: angelika.both@kir-
chengemeinde-dieburger-land.
de.
Gemeindebüro „Dieburger 
Land“ in der Frankfurter Str. 
3 in Dieburg: Montag, Dienstag 
und Donnerstag 10 - 12 Uhr 
sowie Donnerstagnachmittag 
16 - 18 Uhr. Tel. 888 65, Fax: 
06071/88835, E-Mail: kirchen-
gemeinde.dieburger-land@ekhn.
de.
Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 

Pfarrer Johannes Opfermann 
Tel. 303886 oder Mail johannes.
opfermann@ekhn.de.
Urlaub vom 7. bis 16.April. Ver-
tretung in dieser Zeit: Pfrin. 
Margit Binz, Tel. 0176/80546432
oder E-Mail: margit.binz@ekhn.
de.
Seelsorge- und Hospizar-
beit: Die Seelsorge- und Hos-
pizarbeit Eppertshausen beglei-
tet Sie auf schwierigen Wegen 
(Krankheitsbesuche, Begleitung 
am Ende des Lebens, Trauerarbeit 
oder auch nur für ein Gespräch). 
Kontakt: Sueli Küpper-Tetzel, Tel. 
612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evange
lische und katholische Kirchen-
gemeinde in Eppertshausen ist 
für die Notfallseelsorge: Kornelia 
Schuler, Tel. 0160/4755181.

Münster (MA) Auch in diesem 
Jahr hat die Kolpingsfami-
lie Münster den Erstkommu-
nionkindern der Pfarrei St. 
Christophorus in Münster das 
Verzieren der eigenen Kom-
munionkerze angeboten. Zu-
ständig ist Frau Regina Grimm, 

die die Materialien bereitstellt, 
beim Basteln Tipps gibt und 
professionell unterstützt. Da-
für haben sich sieben Kinder 
angemeldet. An zwei Samsta-
gen wurde in Kleingruppen 
zusammen mit einem Eltern-
teil gebastelt und die Kerzen 

aufwendig verziert. Es entstan-
den kleine Kunstwerke, die 
die kreativen jungen Künstle-
rinnen und Künstler jetzt zur 
ersten heiligen Kommunion 
tragen werden. Infos: https://
vor-ort.kolping.de/kolpingsfa-
milie-muenster/.� (Foto: privat)

Kommunionkerze selbst verziert

Osterpause und neues Chor-
projekt beim MGV: Wegen 
der Osterferien finden zurzeit 
keine Proben für die MGV-Chö-
re statt. Nach Ostern geht es 
dann ab Dienstag, 14. April mit 
dem regelmäßigen Probebetrieb 
weiter. An diesem Tag ist auch 
Projektstart für das neuen Ju-
gendchorprojekt des MGV. Inte-
ressierte Jugendliche und junge 
Erwachsenen treffen sich ab 
18.50 Uhr im unteren Proben-
raum der Kulturhalle (Eingang 
auf der Rückseite der Halle).
Ordentliche Mitgliederver-
sammlung am Dienstag, 28. 
April, ab 19 Uhr in der Kultur-
halle Münster (Nebenbühne). 
Tagesordnung: 1.Begrüßung 

und Eröffnung, 2.Totengeden-
ken, 3.Bekanntgabe der Tages-
ordnung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit,4.Ernennun-
gen zu Ehrenmitgliedern,5.
Geschäftsberichte (Tätigkeits-
berichte der Chöre, Mitglieder-
bewegung), 6.Kassenbericht,7.
Bericht der Kassenprüfer, 8.Ent-
lastung des Vorstands,9.Neu-
wahlen/Nachwahlen (erweiter-
ter Vorstand, Kassenprüfer),10.
Verschiedenes.
Anträge zur Erweiterung der 
Tagesordnung können bis 14. 
April  beim geschäftsführenden 
Vorstand oder in der MGV-Ge-
schäftsstelle in Münster, Go-
ethestraße 14 eingereicht wer-
den. 

MGV 1845 Münster

Münster (MA) Unter dem Titel 
„Der Klang der Zeit“ lädt das 
Ensemble Terra Musicale am 
Sonntag, 26. April, ab 15 Uhr 
zu einem Konzertnachmittag 
in das Wanderheim Münster 
ein. Die musikalische Zeitreise 
durch Vergangenheit, Gegen-
wart oder gefühlte Zukunft be-
ginnt um 16 Uhr. 
Karten sind im Vorverkauf für 
15 Euro (Abendkasse 18 Euro) 
bei Obstverkauf Karin Mathy 
(Altheimer Str. 45) und Eisen 
Thomas (Darmstädter Str. 36) 
erhältlich oder man sendet bis 
zum 24.April eine E-Mail an 
vorsitzender@terramusicale.de 
für eine Reservierung.

Terra Musicale im 
Wanderheim Münster
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Clever bauen
schöner wohnen

Wir polstern für Sie seit mehr als 85 Jahren
Exklusive Polstermöbel schon in der dritten Generation

Eppertshausen (EA) Im Jahr 1934 gründeten die Brü-
der Jakob und Josef Müller in der Schulstraße 25 
in Eppertshausen eine Werkstatt für Matratzen und 
Polstermöbel. Heute, nach acht Jahrzehnten, blickt 
Firmeninhaber Frank Müller auf eine bewegte und 
erfolreiche Firmengeschichte zurück. In all diesen 
Jahren hat die Firma Müller und Söhne einen gu-
ten Namen weit über die Region erworben, der für 
höchste Qualität und Individualität steht.

In den 90-er Jahren trennten sich die Wege der Brü-
der, Jakob Müller machte sich in Münster selbststän-
dig. Die Söhne von Josef Müller, Artur und Josef, 
übernahmen den Betrieb, spezialisierten sich und 
arbeiteten für führende Möbelhäuser in der Repu-
blik. Mit Frank Müller, Sohn von Artur Müller, stieg 
Anfang der 90-er Jahre die dritte Generation in den 
Familienbetrieb ein. 
Er legte 1990 die Meisterprüfung als Raumausstatter 
ab und führt nun das Unternehmen. Nicht nur Pri-
vatkunden mit exklusivem und anspruchsvollem Ge-
schmack werden erreicht. Das Produktionsportfolio 
erstreckt sich von der fachgerechten Aufarbeitung 
antiquarischer Polstermöbel über individuelle Neu-
anfertigungen von Sitzmöbeln bis hin zu Aufpolste-
rungen oder dem Neubezug bestehender Garnitu-
ren mit besten Materialien. Die Liebe zum Detail, 
hohe fachliche Kompetenz und handwerkliches Kön-
nen sind Firmenphilosophie.

Frank Müller besucht die Kunden auch gerne persön-
lich zur Beratung und Aufmaß vor Ort oder trifft sich 
mit ihnen nach Terminvereinbarung im Showroom, 
der sich jedoch zur Zeit noch im Umbau befindet. 
Weitere Informationen: www.polstereimueller.de.

Josef Müller & Söhne GmbH
Ringstraße 16 (Werkstatt)
64859 Eppertshausen | Tel. 06071/31408
info@polstereimueller.de | www.polstereimueller.de

Wir bieten Ihnen:
• Fertigung exklusiver Polstermöbel
• Individuelle Gestaltung nach Maß
• Aufarbeitung und Neubezug
• Große Auswahl an Stoff- und 

Ledermustern

Wir polstern für Sie

Betriebsinhaber Frank Müller (Foto: p)

Fenster, Türen, Rollläden und mehr...

Otzbergstraße 3
64839 Münster

Telefon: 06071 30 800
Handy: 0175 59 54 811

Info@fenster-lehr.de
www.fenster-lehr.de

Inh. Marcel Rott

M

Containerdienst und Recycling
Wir stellen Ihnen Container von 2 bis 40 cbm!

Raiffeisenstraße 12 • 63225 Langen • Telefon 06103–50760 • Telefax 06103–74882
www.multi-transport.de

Wertstoff-Recycling • Datenträgervernichtung § 32 BDSG

MULTI-TRANSPORTMULTI-TRANSPORT

CONTAINER - EILDIENST

Branchen 20268

Estrich

Ziegler GmbH & Co. KG
Jahnstraße 16 64859 Eppertshausen

Telefon: 06071 /30990 Fax: 06071 /31284
E-Mail: info@ziegler-estrich.de www.ziegler-estrich.de

Beratung vor Ort
Fachgerechte Ausführung von

konventionellen Estrichen
Estrichen auf Fußbodenheizung
Fließestrichen
oberflächenfertigen Estrichen
Spachtelböden
Spezialestrichen bei Sanierungen

Estrich-Meisterbetrieb

Ihr kompletter Fußbodenaufbau aus einer Hand!
Vom Estrich bis hin zum Oberbelag

Über 60 Jahre professionelle und fachgerechte Verlegung von
Estrichen im Wohnungs-, Verwaltungs- und Industriebau

Erd- und Abbrucharbeiten

Elektro

•  Elektroinstallation
•  Reparatur und Verkauf von Elektro-Groß- und Kleingeräten
•  TV • Video • Antennenbau
•  Beleuchtungstechnik 
•  Innungsfachbetrieb

Dieburger Str. 100  • 63322 Rödermark/Ober-Roden
Tel. : 0 60 74/96 03 87  • Mobil: 0177/202 26 83

Groß & Zifferer
Elektro & Service GmbH
Meisterbetrieb

Dieburger Straße 100  
Rödermark Ober-Roden

Telefon 0 60 74 /96 03 87

InnungsfachbetriebReparatur- und Verkauf von
Elektro-Groß- und Kleingeräten

TV- und SAT Fachhändler mit eigener 
Reparaturwerkstatt• • •

Groß & Zifferer
Elektro & Service GmbH
Meisterbetrieb

Dieburger Straße 100  
Rödermark Ober-Roden

Telefon 0 60 74 /96 03 87

InnungsfachbetriebReparatur- und Verkauf von
Elektro-Groß- und Kleingeräten

TV- und SAT Fachhändler mit eigener 
Reparaturwerkstatt• • •

Egon Schwarzkopf • Klausenerstraße 8 • 63322 Rödermark
Telefon: 0 60 74 - 15 53 • info@elektro-egon-schwarzkopf.de

www.elektro-egon-schwarzkopf.de

elektro-egon-schwarzkopf

elektro

installa
tio

n solar

technik kommu

mikatio
nsanlagen

UNSERE OBERSTE DEVISE: 
 Termintreue Abwicklung
 Pünktlichkeit  Saubere Ausführung

Hans-Sachs-Str. 5 • 63110 Rodgau-Jügesheim
(gegenüber ALDI und REWE)

  06106 / 259 - 1333       info@tb-bedachungen.com
   0173 / 69 54 242  www.tb-bedachungen.com

Dach • Fassaden • Dämmungen • Isolierungen • Energieeinspartechniken

ALLES GUT  
BEDACHT!

Dachdeckerei

Fenster – Terrassendächer – Haustüren – Wintergärten

Seit 1978 Ihr starker Partner rund ums Haus.

06184-992960
www.thermosun.de

Birkenweiher Straße 4 / 63505 Langenselbold

Bei Bestellung einer
Überdachung oder
eines Wintergartens –
und unter Vorlage
dieser Anzeige –
schenken wir Ihnen
eine professionelle
Erstreinigung.
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Ziegler GmbH & Co. KG
Jahnstraße 16 64859 Eppertshausen

Telefon: 06071 /30990 Fax: 06071 /31284
E-Mail: info@ziegler-estrich.de www.ziegler-estrich.de

Beratung vor Ort
Fachgerechte Ausführung von

konventionellen Estrichen
Estrichen auf Fußbodenheizung
Fließestrichen
oberflächenfertigen Estrichen
Spachtelböden
Spezialestrichen bei Sanierungen

Estrich-Meisterbetrieb

Ihr kompletter Fußbodenaufbau aus einer Hand!
Vom Estrich bis hin zum Oberbelag

Über 60 Jahre professionelle und fachgerechte Verlegung von
Estrichen im Wohnungs-, Verwaltungs- und Industriebau

Einen eigenen
Brunnen im Garten?

Kein Problem! Rufen Sie uns an!
Brunnenbohrung Daniel Oschmann • Jahnstr. 15 • 63110 Rodgau

Handy: 0162 - 4040784 • Mail: info@brunnenbohrung-o.de

URSAL
Abdichtungstechnik GmbH

®

SCHIMMEL IM HAUS?SCHIMMEL IM HAUS?
WIR LEGEN IHR MAUERWERK TROCKEN !

seit 40
Jahren
bewährt

10
Jahre

Garantie !

ü Keine Putzkosmetik - wir beheben die Ursache!
ü Fachgerechtes Trockenlegen von feuchten Räumen
ü Beseitigung von nassen Kellerräumen
ü Dauerhaftes Abdichten von Mauern

URSALAbdichtungstechnik GmbH
Groß-Gerauer-Weg 52 • 64295 Darmstadt
www.ursal.de • info@ursal.de • Tel.: 06151/314626

KOSTENLOSE
UNDUNVERBIND-
LICHEBERATUNG:
06151/314626

• Wartung • Instandhaltung • Wasserschäden
• Bäder • barrierefreie Bäder • regenerative Energien

ZOLL - Heizung und Sanitär Meisterbetrieb
Alter Weg 59 • 63110 Rodgau-Jügesheim

Tel. 06106 / 6 39 83 38 • Mobil 0172 / 5 21 66 03
www.zoll-heizung.de • info@zoll-heizung.de

ZOLL

KUNDENDIENST / NOTDIENST

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

01 71 6 51 24 40 fenster-sommer.dewww.
fenster-sommer@gmx.de0 61 06 73 32 440

FENSTER-TÜREN-AKTION

Jetzt noch bis zu 20%-Bafa-Förderungszuschuss sichern!

Große Fachausstellung
Eigener Montageservice
Kostenloser Einbruchschutz

WINFRIED SOMMER
Ihr Gebietsverkaufsleiter der Firma Gabor mit über 35-jähriger Erfahrung

Fenster | Türen | Wintergärten | Überdachungen | Innenausbau
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Clever bauen
schöner wohnen

 0800 - 00 31 24 3*
24-Stunden-Notdienst

* gebührenfrei
seit über 60 Jahren

365 Tage im JahrMüller Umweltdienst GmbH
Röntgenstraße 3
64859 Eppertshausen

Telefon: 0 60 71 - 73 95 7-0
E-Mail: info@kanal-mueller.de
Web: www.kanal-mueller.de

Fachbetrieb nach § 19 |WHG

Verstopfungsbeseitigung • Kanal- und Rohrr
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Wie krisenfest ist unsere Wärmeversorgung?
Warum Stromabhängigkeit, Preise und Importe die Heizungsfrage verändern

(djd). Die Wärmewende wird meist unter Klimaschutzaspek-
ten diskutiert. Doch angesichts steigender Energiepreise, 
wachsender Stromabhängigkeit und geopolitischer Risiken 
rückt eine andere Frage stärker in den Mittelpunkt: Wie kri-
sensicher ist unsere Wärmeversorgung? Wer darüber früh 
nachdenkt, kann Heizsysteme und ihre Abhängigkeiten bes-
ser einordnen.

Was viele Heizsysteme abhängig macht
Viele Heizsysteme sind stark vom Strom abhängig. Wär-
mepumpen, Gas- und Ölheizungen brauchen elektrische 
Komponenten wie Umwälzpumpen, Steuerungen oder digi-
tale Regeltechnik. Fällt die Stromversorgung aus, stehen die-
se Anlagen still. Mit der zunehmenden Elektrifizierung der 
Wärmeversorgung wächst damit die Abhängigkeit von einer 
stabilen Strominfrastruktur. Kommt es zu größeren Netzstö-
rungen – etwa durch Extremwetter, technische Probleme oder 
Überlastungen – können Heizsysteme kurzfristig ausfallen. 
Parallel dazu verändert sich die wirtschaftliche Situation fos-
siler Energieträger deutlich. Vor allem beim Erdgas rechnen 
Fachleute in den kommenden Jahren mit weiter steigenden 
Kosten. Ein wesentlicher Treiber ist der steigende Kohlendi-
oxidpreis. Hinzu kommen weitere Kostenfaktoren wie erhöh-

te Netzentgelte oder teure Alternativen wie Biomethan. Für 
Verbraucher bedeutet das eine wachsende Unsicherheit bei 
fossilen Heizsystemen. Gleichzeitig bleibt Deutschland bei Öl 
und Gas weiterhin stark von Importen abhängig. Die Energie-
träger werden größtenteils aus dem Ausland bezogen und 
unterliegen internationalen Märkten sowie geopolitischen 
Entwicklungen.

Holz als möglicher Baustein
Vor diesem Hintergrund rücken regionale Energieträger wie 
Holz stärker in den Fokus. „Holz ist nicht die einzige Lösung, 
aber ein unverzichtbarer Baustein eines zukunftsfähigen 
Energiemixes“, sagt Robert Mülleneisen, Vorstandsvorsitzen-
der des GesamtVerband OfenBau e.V. (GVOB). Der Rohstoff 
wächst in deutschen Wäldern nach, ist weniger abhängig 
von internationalen Lieferketten und gilt im Vergleich zu fos-
silen Energieträgern als relativ preisstabil. „Durch nachhalti-
ge Forstwirtschaft und moderne Technik bleibt Holz eine si-
chere, erneuerbare und klimafreundliche Energiequelle“, so 
Mülleneisen. Denn seit Jahrzehnten wachse in Deutschland 
mehr Holz nach, als geerntet werde. Genutzt wird dieser 
Energieträger vor allem in Kachelöfen, Grundöfen und Ka-
minen. Moderne Feuerstätten arbeiten mit optimierter Ver-

brennungstechnik, hoher Effizienz und deutlich reduzierten 
Emissionen. Häufig lassen sie sich in hybride Heizsysteme 
integrieren. Aus Sicht des GVOB kann Holz damit dort eine 
Rolle spielen, wo Haushalte ihre Wärmeversorgung breiter 
aufstellen und unabhängiger von fossilen Energieträgern 
werden wollen.

Wer sich frühzeitig über alternative Heizsysteme informiert, ist 
im Winter unabhängiger von externen Entwicklungen.

(Foto: djd/GVOB)

Edgar Ziegler GmbH Jahnstraße 16 64859 Eppertshausen
Telefon: 06071 /37806 Fax: 06071 /38559 E-Mail: info@zieglergmbh.de www.zieglergmbh.de

natürlichen Bodenbelägen
elastischen Bodenbelägen
textilen Bodenbelägen
Renovierung und Aufbereitung
von Parkettböden

Fußboden-Meisterbetrieb Ziegler

Wir suchen DICH!

Ihr kompletter Fußbodenaufbau aus einer Hand!
Vom Estrich bis hin zum Oberbelag

Mit unserem dynamischen und ständig geschulten
Team bieten wir Ihnen diverse Leistungen rund um
die Beratung, Planung und Ausführung von

Du bist Raumausstatter, Parkett- oder

Dann bewirb dich jetzt bei uns.
Bodenleger und möchtest uns unterstützen?

Ziegler Bodenbeläge GmbH

Wir bringen Ihnen weiterhin die Wärme im Raum
Rödermark und Umgebung.

Schauen Sie doch gleich einmal nach, ob Sie noch genügend
Heizöl im Tank haben!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter 069 - 424044 oder
06074 - 7429 (ehemals Rebel)

Radex Objektmanagement GmbH
Telefon: 06074 - 96 06 20

Odenwaldstraße 61
63322 Rödermark badprofi@radex-gmbh.com

• Erstklassige Beratung
• Barrierefreie & ebenerdige Lösungen
• Hochwertige Markenprodukte
• Saubere & termingerechte Ausführung

Endlich ein Bad
zumWohlfühlen
Meisterbetrieb für erstklassige
Badmodernisierung
DAS BIETENWIR

i&RADEX
BAUEN. SANIEREN. TECHNIK.
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2  Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
•Wintergartenreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- und
Firmenauflösungen
• Fliesen abstemmen
• Dachreinigung
• Keller auf- & ausräumen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und
- gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art
• Abrissarbeiten u. v. m.
• Weiteres auf Anfrage

VORHER VORHER VORHER VORHER

NACHHER NACHHER NACHHER NACHHER

el. 06106/279
info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNG

IHR PROFI RUND UMS HAUS 20%
FRÜHLINGS-AKTION

06106/2791922
100% Kundenzufriedenheit!100% Kundenzufriedenheit &
Mitglied der Handwerkskammer !

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreinigermit
80% Luft und 20%Wasser.
Wir versiegeln den Stein mit einer Schutzmischung.
Durch diese Versiegelung garantieren wir, dass
Jahre kein Moos, keineAlgen oder hartnäckiger
Schmutz auftreten werden.
Nach der Reinigung verfugen wir die Fugen auf
Wunsch erneut mit verschiedenen Sandarten.NACHHERVORHER

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
• Wintergartenreinigung
• Fassadenreinigung
• Dachreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- &
Firmenauflösungen
• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.

• Keller auf-/ ausräumen
• Fliesen abstemmen
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und -
Gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art

• Abrissarbeiten u.v.m.
• Rollrasen verlegen
• Gartenpflege
• Zaunbau & Aufbau
von Gartenhütten

info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16el. 06106/27906106/2791922

IHR PROFI FÜR HAUS & GARTEN 300€
Neukundenrabatt
bis zum 30.04.26

100% Kundenzufriedenheit

Liebe Eppertshäuserinnen
und Eppertshäuser,

STADTRADELN 2026: Ep-
pertshausen tritt wieder 
kräftig in die Pedale
Es geht wieder los: Eppertshausen 
macht sich bereit für das STADT-
RADELN 2026 – und wir wollen 
gemeinsam ein starkes Zeichen 
für Klimaschutz und nachhaltige 
Mobilität setzen!
Vom 22. August bis 11. September 
heißt es wieder: rauf aufs Rad und 
Kilometer sammeln. Bereits zum 
sechsten Mal beteiligt sich unsere 
Gemeinde an der bundesweiten 
Aktion des Klima-Bündnisses. 
Mitmachen können alle, die in 
Eppertshausen leben, arbeiten, 
zur Schule gehen oder einem Ver-
ein angehören.
Die Anmeldung ist ab sofort mög-
lich unter: stadtradeln.de/epperts-
hausen
Unser Ziel ist klar: Wir wollen 
wieder mehr Menschen fürs 
Mitradeln begeistern und an frü-
here Erfolge anknüpfen. 2021 
haben beeindruckende 113 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
gemeinsam 24.839 Kilometer 
erradelt – ein Rekord, den wir in 
diesem Jahr gemeinsam knacken 
möchten!
Im vergangenen Jahr blieb die 
Beteiligung mit 82 Radelnden in 
11 Teams leider etwas hinter den 
Erwartungen zurück. Dennoch 
kamen dabei beachtliche 13.973 
Kilometer zusammen – eine Leis-
tung, auf die wir aufbauen kön-
nen.

Beim STADTRADELN geht es 
nicht in erster Linie um Preise, 
sondern um Freude an Bewegung, 
Gemeinschaft und darum, das 
Fahrrad stärker in den Alltag zu 
integrieren. Jeder Kilometer zählt 
– für die eigene Gesundheit und 
für unser Klima.
Ob als Familie, Freundeskreis, Ver-
ein oder Kollegenteam: Gründen 
Sie Ihr eigenes Team oder schlie-
ßen Sie sich einem bestehenden 
an und werden Sie Teil der Aktion!
Auch in diesem Jahr steht Ihnen 
wieder die Meldeplattform RADar! 
zur Verfügung. Damit können Sie 
ganz unkompliziert per App oder 
online auf problematische Stellen 
in unserem Radwegenetz hinwei-
sen und so aktiv zur Verbesserung 
der Infrastruktur beitragen.
Ich lade Sie herzlich ein: Machen 
Sie mit, steigen Sie aufs Rad und 
setzen wir gemeinsam ein starkes 
Zeichen für Eppertshausen!

Ihr
Stephan Brockmann

Mitteilung des BürgermeistersAmtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

Müll
Mittwoch, 8. April
Abfuhr Biotonne
Donnerstag, 9. April
Abfuhr Restmülltonne & 
-container

Digitale Senioren
In kleinen Lerneinheiten ler-
nen wir das Handy besser zu 
bedienen und behandeln Ihre 
Fragen. Treffpunkt JUZ/Bür-
gerhalle immer von 15 Uhr 
bis 16 Uhr. Neue Termine am 
13.5.26, 20.5.26 und 27.5.26. 
Bitte anmelden unter 3009-
43 
Tausch defekter Müllton-
nen
Unsere Mülltonnen sind täg-
lich im Einsatz – da bleibt 
Verschleiß nicht aus. Damit 
sie möglichst lange genutzt 
werden können, bitten wir 
alle Bürgerinnen und Bürger 
um einen sorgfältigen Um-
gang. Ein Austausch oder eine 
Rücknahme erfolgt jedoch 

nur bei tatsächlich defekten 
Tonnen. Normale Gebrauchs-
spuren oder Verschmutzun-
gen sind kein Grund für ei-
nen Ersatz. 

Rat gegen Unrat: Kommu-
nen im Austausch gegen 
wilden Müll
23 Fachleute aus 16 von 23 
Landkreiskommunen kamen 
beim ZAW zum Arbeitskreis 
„Rat gegen Unrat“ zusammen 
– darunter auch zwei Bürger-
meister, die das Thema zur 
Chefsache machen. Im Fokus 
standen aktuelle Herausfor-
derungen wie Lachgaskar-
tuschen, Dispersionsfarben, 
Containerstandorte und wil-
der Sperrmüll. Auch organisa-
torische Fragen und steigende 
Aufwände bei der Müllbesei-
tigung wurden diskutiert. Der 
Austausch zeigt: Nur gemein-
sam lassen sich wirksame 
Lösungen gegen wilden Müll 

entwickeln.

Neue Vorgaben 2026: The-
kenmodell auf Wertstoff-
höfen
Seit dem 1. Januar 2026 gel-
ten neue Regeln für die An-
nahme von Elektroaltgeräten. 
Für die Sammelgruppen 2, 3 
und 5 gilt nun das Theken-
modell – das heißt: Die Be-
füllung erfolgt ausschließlich 
durch geschultes Personal. 
Wichtig ist außerdem eine 
gut sichtbare Kennzeichnung 
der Rücknahmestelle mit dem 
Symbol „Elektrogeräte Rück-
nahme“, idealerweise im Ein-
gangs- und Annahmebereich. 
So gelingt die Umsetzung vor 
Ort: 
Geräte nicht mehr direkt ein-
werfen lassen, sondern an ei-
ner Übergabestelle abgeben
Hinweis „Einsortierung nur 
durch Personal“ anbringen
Batterien, Akkus und Leucht-

mittel vor dem Einsortieren 
entnehmen
Geräte mit fest verbauten Ak-
kus separat lagern. So lässt 
sich das Thekenmodell ein-
fach und sicher im Alltag um-
setzen.
Öffnungszeiten auf der 
Kompostierungsanlage 
Weiterstadt 
Die Öffnungszeiten auf der 
ZAW-Kompostierungsanlage 
Weiterstadt haben sich ge-
ändert: Samstags öffnet die 
Anlage statt bis 14 Uhr nur 
bis 13 Uhr. Damit haben wir 
die Samstagsöffnungszeiten 
für alle fünf ZAW-Anlagen in 
Alsbach-Hähnlein, Escholl-
brücken, Semd, Weiterstadt 
und Wembach/Hahn verein-
heitlicht.
Die Anlagen sind von März 
bis November auch samstags 
geöffnet, in den übrigen Mo-
naten sind sie samstags ge-
schlossen.

Kürzlich fand in Wixhausen 
der 2. Zwei-Hügel-Crosslauf 
statt. Marco Heil (U16) vom 
TAV nahm mit vollem Eifer teil 
und kam bei guten Wetterbe-
dingungen auf der Distanz von 
1250m auf den vierten Platz.�  
� (Foto: TAV)

TSV Günterfürst - FVE � 6:0
Der FV Eppertshausen erlebte 
beim TSV Günterfürst einen ge-
brauchten Tag und musste sich 
deutlich mit 0:6 (0:1) geschlagen 
geben. Die Partie begann denk-
bar ungünstig: Bereits in der 
5. Minute geriet der FVE nach 
einem langen Einwurf früh in 
Rückstand. In der Folge entwi-
ckelte sich ein ausgeglichenes 
Spiel, in dem Eppertshausen 
nach vorne jedoch nicht kon-
sequent genug agierte. Mit dem 
knappen 0:1 ging es schließlich
in die Halbzeitpause. Kurz nach 

Wiederanpfiff bot sich die große 
Chance zum Ausgleich, als der 
FVE einen Elfmeter zugespro-
chen bekam. Doch Abel Zeweldi 
scheiterte vom Punkt, und auch 
der Nachschuss ging knapp 
am Tor vorbei. Wenig später 
schwächte sich die Mannschaft 
selbst: Danny Euler sah nach 
einer Notbremse die rote Karte. 
Trotz Unterzahl zeigte der FVE 
anschließend seine beste Phase 
im Spiel, ehe das 0:2 in der 69. 
Minute zum Knackpunkt wur-
de. In der Folge verlor die Mann-
schaft komplett den Faden. In-
nerhalb von rund 15 Minuten 
schraubte der TSV Günterfürst 
das Ergebnis auf 6:0 in die Höhe. 
Zu allem Überfluss sah Niclas 
Guber kurz vor Schluss noch die 
Gelb-Rote Karte wegen Ballweg-
schlagens und wird im nächsten 
Spiel, wie Teamkollege Euler, 
fehlen. Fazit: Der FV Epperts-
hausen ließ an diesem Tag nicht 
alles auf dem Platz und verlor 
nach dem 0:2 komplett die Ord-
nung. So kam die Niederlage 
zustande, die vor allem in dieser 
Höhe unnötig war.
KSV Urberach - FVE II�  0:1 
Auf schwierigem Untergrund 
setzte sich die Mannschaft im 

Derby gegen die 1. Mannschaft 
des KSV Urberach mit 1:0 durch. 
In einer kampfbetonten Partie 
nach dem Motto „hoch und 
weit bringt Sicherheit“ waren 
spielerische Elemente kaum zu 
sehen. Die erste Aktion gehörte 
Jan Enders, der bereits nach drei 
Minuten von der Mittellinie ab-
zog, das Tor jedoch deutlich ver-
fehlte. Effektiver zeigte sich das 
Team nur zwei Minuten später: 
Nach einer starken Seitenverlage-
rung von Simon Lautenschläger 
setzte sich Jazib Zahir durch und 
brachte den Ball scharf in die 
Mitte, wo Sandro Inguanta den 
Ball mit dem Fuß am Torwart 
vorbei zur Führung einschob. 
In der Folge neutralisierten sich 
beide Teams weitgehend. Auch 
im zweiten Durchgang blieb 
das Spiel chancenarm, wobei 
der KSV Urberach mehr Ballbe-
sitz hatte, jedoch kaum gefähr-
lich wurde. Die Defensive um 
Nic Mueller, Jan Becker, Yannik 
Lichte und Daniel Hardt stand 
stabil, während Torhüter Zhiro 
Hassan alle langen Bälle, die 
über die Abwehr kamen, sou-
verän zurückschlug.In der 85. 
Minute versuchte sich Justin 
Trautmann aus rund 50 Metern, 

verfehlte das Ziel jedoch deut-
lich. Die größte Chance auf das 
2:0 hatte kurz vor Schluss Jazib 
Zahir, der nach starkem Drib-
bling den Winkel nur knapp 
verfehlte.So blieb es beim knap-
pen, aber aufgrund des größeren 
Einsatzes verdienten Derby-Sieg.
Vorschau
Sonntag (12.): FVE - SV Kockers 
Hergershausen 13 Uhr, FVE - TV 
Fränkisch-Crumbach 15 Uhr.
Die Damengymnastik am 
heutigen Gründonnerstag (2.) 
enfällt. Man trifft sich tradi-
tionell um 18.30 Uhr zum Fi-
schessen im „Ciao Italia“, Franz-
Gruber-Platz 17. Sitzplätze sind 
reserviert.
Würfelgemeinschaft „Alfa 
Hala“: Ergebnisse 12. Spieltag: 
„Porzeler“ Jürgen sorgt weiter 
für Furore. Er feierte nach 12 
Spieltagen nun schon seinen 5. 
Tagessieg und gilt bereits jetzt als 
großer Favorit auf den Gesamt-
sieg. Weitere Platzierungen: 2.  
„Beedleheemer“ Hassan, 3.  „Ku-
gelblitz“ August,4.  „Heino“ Hu-
bert, 5.  „Titsch“ Hans,6.  „Fuzzi“ 
Emil, 6.  „Wäscher“ Werner,8.  
„Mia-san-mia“ Dieter, 9.  „Cos-
mos“ Herbert,10.  „Krollekopp“ 
Alfred.

Fußballverein Eppertshausen

03.04. 	 Apfel Apotheke, Darmstädter Str., Münster, Tel. 	
	 06071/630444
04.04.	 Löwen Apotheke, Fahrstr. 81, Babenhausen, Tel. 	
	 06073/2534
05.04.	 Apotheke im Kaufland, Ober-Rodener Str. 13-15, Ur	
	 berach, Tel. 06074/7284088
06.04.	 Rathaus Apotheke, Werner-Hilpert-Str. 14, Dietzen	
	 bach, Tel. 06074/41997
07.04.	 St. Georgs Apotheke, Altheimer Str. 7, Münster, Tel. 	
	 06071/31186
08.04. 	 easyApotheke, Frankfurter Str. 57, Dieburg, Tel. 	
	 06071/928020
09.04.	 Alte Apotheke, Enggasse 1, Groß-Zimmern, Tel. 	
	 06071/48558

Apotheken-Notdienst

Alte Handballer: Am Diens-
tag, 7. April, trifft man sich um 
18 Uhr im Vereinsheim.

TAV Eppertshausen

Geburtstagskinder
07.04.2026
Michael Grammelsberger, Im Birkes 3, � 71 Jahre
Klaus Oßwald, Im Wüstfeld 9, � 87 Jahre
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